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Eine Lösung der Krise?
Gemeinsame Verhandlungen der

beiden Negierungen.
mr . Berlin . 15. März . (Drahtbericht ) Die Skeichs-

regierung ( ?) gibt bekannt : Mit der früheren Regierung
Ebert -Noskr ist auf ihren Wunsch in Verhandln n»
gen getreten  worden . Es wird ein Kabinett
auf allgemeiner Grundlage und aus Fach¬
ministern  gebildet unter Hinzuziehung der Fach-
minister der alten Regierung . Es finden binnen
zweier Monate Neuwahlen  zum Reichstag
und der preußischen Landesversammlung statt Am An¬
schluß hieran findet auch die NeuwahldesReichs-
präsidenten  durch das Bolt statt . Der bisherige
Präsident wird gebeten, bis zur erfolgten Wahl die
Präsidentschaft zu belleidea . Am Reich wird durch
Ausbau des Rcichswkrtjchaftsrates und der Betriebs¬
räte eine zweite Kammer der Arbeit gebil«
d e t werden. Die neuenns alte Regierung
erlassen gemeinsam eine Erklärung,  das;
unter den gegeuwärtigrn Verhältnissen der General¬
streik ein Verbreche » am deutschen Volke
i st. Bis zur Entscheidung über diese Vorschläge hat
der Reichskanzlcr von der Bildung eines neuen
Ministeriums  abgeich .' « und die dienställrsten
Unterstaatsjclretare mit der Führung der Geschäfte
beauftragt . * •

SPodi dieser Meldung hat e« also den Ailälein , als oh
sich eine t£ 111 v i r r u it fl der Loge  vorbcveitrt und der
unhaltbaie Zustand leS Nebcuriltauderbestebc »? von zwei
Negienii 'ne» seinem Cfufc z»g<hi. Bei Bcultcilung der Such-
laqe n:uß l,e: i>l' ichligt iverdcu, daß die alte Neue¬
rung als veisosiuugsmäßizrc Vcrtreliing des Staates
roch lwsirhi. tu »; ihre Mrckst sich aber nur auf
das Vertraue » des Volkes  außerhalb Ber¬
lins stitzt, während d?e Regierung Kapp die Zen¬
tralstelle  des ,-anxen ClaatSmechaniSmuS beseht
hält und damit einen nicht zu ui.leischäl,enden Einfluß aus
ih,e nähere Uingrliing autnbt Berlin  scheint außerdem
völlig a dg e sä , l r s ke v , so daß die dort wohnenden Pali-
tiker und Pailamcrtnrier sich Wal rscleinlich in ziemliclfer
II r,kennt NI» über du Dirkui .g der Berliner Vorgänge auf vas
Reich drkindeu, zum mindesten aber sebr einseitig
orientiert  werten

Nrr > iter Würdigung tiefer Sachlage sind einige we-tec
unten <>bgck ruckte trabiliche Meldungen i.nöeret Berliner
Bertectrrk zu >crilehrn in ter.cn von einem N ü ckt r i t t der
p r «oi p, i f * e t> Sia <- tSr « gierung.  dem Z u -
s a n, m e n b r u ch der  K r u l i t i o n und einer Schwenk.ing
der Berliner Temekrairn berichtet wird . Es läßt sich von
hier aus nicht en.nanttici frsii' ellcn. in wel.iwm Umfang
diese Naä-nchten. die im talligcn Widerspruch zu dem stelwn
würden , wie in süd- iir..' nestd-nithi-en demokratischen Kreise»
dre gegeiiwärfige Situation und d ê politische Konstellation
aufgesaßt wird, zutre ' sen

Totsntiw durfte indessen sein, daß sich innerhalb der
sozial,ftisihen Kreise Cii-iomigsversuche zeigen, die bei der
at'aetlworiigen Lage erhebliche Ausnchtui ans Erfolg haben
dürften W-e ülerhaupt doe ko.!nldcmokratiick>e Element bei
d- r ?>h» rbr des Berliner Umsturzes im Vordergrund illen
Desckx-bei.S steht, nähiei .d sich das Zertrum nach der Haltung
von Pa . iei und Presse tiiffticlt . um den Ansäiluß nach
hxüden Scilen nicht zu verpassen. Es wird zunächst ab,,-
warten sein. ,n » rlchem ttintuiig die vorstehende Meldung
zu tristst »nd ob sie im Einverstänstl-iS mit der alten Rezic-
rung vLeössrnll'cht Worten ist. 8-

E'me wettere Kundgebung des Ober¬
präsidenten Dr. Sä )wander.

Die Reichsrcgierung ist. um in Berlin Blutvergießen
zu vermeiden, »ach Dresden  gegangen, wo |ie sich im
Schutze treu ergebener Truppen des Generals Marker
befindet. Eie ist nach wie vor dir allein recht¬
mäßige Regierung.  Die Nationa '.vcksamw.luiig
ist von ihrem Präsldent-n Fehrenbach aus Mittwoch
nach Stuttgart einbcruj .'N Dir outtemberoischc Regie¬
rung überninimt die volle Pierantwrrtnng snr eine
sichere Tagung der Natioirtilrieriamlulung und hat von
ihren Generalen und Truppen die Versicherung ihrer
Hilse entgegengcnommen. Alle Landesregie-
r u n g e n außer der in Berlin überrumpelten preugi-
kchen Regierung haben sich hinter die  R e t chs -
r e g i e r u n g gestellt und sie ihrer Treue versichert,
-in der schwersten Zeit, die über Deutschland hereinzu-
brechen droht, die uns zwingt, das Äußerste zu tun. um
drr Valuta - und Naürungssorge Herr zu werden, waren

Bestimmung und Überlegung nicht stark genug, um in
Berlin einen Etaatsstreich zu verhüten, der bei der
innen- und außerpolitismen Lage, in der wir uns be¬
finden, eine ungeheuere G e s a a r für Reich und
Volk  ist . Es ist für  u n s â l l e, so verschieden wir
in unserer slaatspvlitischen Meinung auch sein mögen,
Pflicht,  diesem verderbcndrvhenden Unternehnren
entgegenzutreten und uns einmütig hinter die ver-
faffuWsmäßig eingesetzte Negierung zu stellen. Hinter
den Putschen in Berlin stehr kein e r n ste r Poli¬
tiker  oder Staatsmann . Graf v. Pcfadowsky hat
ausdrücklich die Teilnahme aftgelehnt. Der Abgeord¬
nete, Staatsminister a. D. Hcintze hat sich in Dresden
der Reichsregierungzur Älerfügung gestellt. Die Be¬
hörden werden die Ordnung innerhalb der Provinz
unter allen Umständen sichern. An die Bevöllermig
richte ich die Bitte , volle Ruhe zu wahren, unser Wirt¬
schaftsleben ausrechtzuerhalten und die Behörden zu
llntcrstiitzen. Anordnungen der Staats¬
streich I e r i n B e r l i n srndnichtzu befolgen.
AhreMasknahmeir, Zahlung-.,iniviisu.rgen und dergleichen
sind ungültig und unrerbindlich. Um Mistdeutiingen
entgegenziitreten. hebe ich nach besonders bcrvor. daß
der militärische Inhaber der vollziehenden Gewalt auf
dem Boden der Reichs"orfissuilg und hinter der ver-̂
fassungswnßigen Reichsregierung steht.

Kassel,  den 14. März 11)20.
Der Oderprasident der Provinz Hessen-Nassau,

gez. Dr S chw a » de r.

Die Lage in Berlin.
Generakslrekk! — Berlin ist noch ruhkg.

Ile . Berlin , 15 März . (Eitz. Drahtbericht .) In
Berlin  ist henke der Streik allgemein  gewor¬
den. Äußerlich drückt er sich durch das Fehle « jeder
Berkchrsmöglichkeit  aus . Straßenbahn und
Hochbahn fahren nicht und wie an früheren Srrciktagcn
müssen wieder wilde Fuhrwerke den Berkebr z« bewäl¬
tigen versuchen. Die Fabriken stehen fast alle still. Die
Vorortbahnen fahren nickt. Die niederen Postbeamten
sind «kickst zur Arbeit erschienen. Biele Geschäsle haben
geschlossen und selbst die Wasserwerkarbeiter beteiligen
sich am Streik , ebenso die Elettrizitätsarbeiter und die
Sirbciter der Gaswerke . Soweit es möglich ist, werden
diese kebenswlchtiqen Betriebe durch die
technische Rothilfe  aufrechterhalten . Zn Zu¬
sammenstößen ist es bisher nicht gekommen. Die Trup¬
pen der Regierung beherrschen Berlin vollständig. Ans
allen wichtigen Plätzen sind skgrke Posten anfgcstellt und
die Milhelmttrnße ist den, Berkchr ganz entzogen. Das
Militär verhält sich zurückhaltend.

Rsickiritt der prentzrfchen Reykernng?
str. Britin , >5 Mörz . (Eig. Drrttberichi .) Am Tamstag

erschien das v r e „ ß ! s chr Kabinett  nnler stül,r»ng de?
Mi „ isirrprä !t»»n«en Hirsch  beim neuen Neichskanzlrr und
prr , siischen Mii -isirrprasidenten Kapo, um il,m mitziiirilr ».
daß dir pievßtschr Rraiermig sich unter de» vreätiderten Bcr-
höli ' illen nicht in der Lage  s c ti r , il-re Geschäfte weitrr-
zuführen . Bis dahin mar die alte preußische Zlrgirrung noch
im Amte btlassen morden. ?>,-her Eisenbahttmiiiister O e s e r,
der sich der t. e » r t ?legieru „ g zur Verfüg »ng  ge-
ftrllt hat. siid tämkiiche pre -thishen viinislrr » anch der Wahl-
sahrtsmiiiihrr Lregerwalb vom Zentrum , zurück-
getreten.

Zusammenbruch der KoaNtkon?
Br. Britin , IE. März . <Eig. Drahtbericht .) Van demo¬

kratischer Seite  ersntiei ' mir . daß nach der Lösung der
Mehll>eitsbilr .u:g l ueck: den Üf niriit der Meh' beitcsazialisle»
in die Kx lilion ter ' azialdemokratischeu Parte >ci> die
keaten sich jeder Vervilict tili c> , egen die MehrheilSsazialistci
entbvven sehen Cie sind sieilich noch nicki in der Lag-, sich
der neuen  9, ' ep >ec " n » o: znschliehcn, da lie ihre ver¬
sa s s u n c-§ ns ö f-1  n e Grundlaoe lezirciseIn.
sie sind bereit, falls d' e >eue lliegiernng ^die notwe>di ,en
Ve>zsllt ' tui .iien üie >n::nmt , die von den Demokraten gefor¬
dert werten » rnu ihr über eine Mitarbeit  zu verban-
deln. c?)Die demcklatischcn Führer hatten gestern und heute
eing. hci de Bclatonge ». tu * streng rertranlich irr reu, adec
so viel dark ges>.ch » erden , d«ch. veranlaht durch die Mehr-
heitssosialiftr». e» .e v' ösilihe Wan ^luna zur Perhaudluun ; -
geneigtheit tc - Tenn kraten mit der Negieninz herbeigefiihe»
wurde. (?) Diese Ri .l >>cht welche die Beeiiiflus'ung durch die
Berliner A!»,>cschlesse»ken erkennen läßt , gcbeir wir mit allem
Vorbehalt wieder. Schristl .)

Die Einheitsfront der Sozialisten.
Br. Berlin . 15. März . (Eig . Dvahtber ' cht.i N ich dem Zu-

srne-nei -̂chlub der drei l, »ken Parteien sind d-.ese sosorr an
die Arbeit gcgLiitzen ur-d haben ihre Zentralstelle nach einer
P r o v r n - stakt verlegt Viele Führer der Meheheits-
sozio listen, ll»a >bäugigrrr urrd Äomnurursterr haben Ber¬
lin verlassen.

Nachrichten aus dem Reiche.
mz Staffel. 14 März Für morgen ist hier ein24stL « <-

diger  G e >- e r a l st r e i k kr schlossen woiden.
ffiz. Kailörulie , X März . Der heutige Tag verlief in

ganz Bader, r n li i p Blcrtlt hel en Bersamml » ig-n stattgs-
f.lndcn, die m,t Kriiidpel »i.pcu gegen  den Berliner Um¬
sturz und für die bishcripe Nrpicrr .np endeten.

mz. Miiachr», 14, März . Der Staatskemmissar für
Müichien gibt icknnnt : Jrn Einvernehmen mit dem Negie-
rnugSkon.niissar vird  der NrichSwehrgruppenkommanco 1
über di. jci i,rc>>. Münchever Zeitungen , die zu gewaltsamem
Borg«Herr gegen den lutierischen Landtag , die bavecisch:
ßtegierni g i-nd die staatlichen Sick>erheitseinr >chtnn.;en auf-
foclern , das E r sche >n u n g s v e e b o t verhängen.

ML. Etritiu , i4 . Marz . Die Strasteubahnangestellten
link her ; morgen für 48 Stunden in den Aus stand  ge¬
treten.

mz Kiel, 14. März . Hier ist es zu blutiaen Unruhen ge-
komn'en. Die Albrüter der CchiffSwersten l>al>en der NeichS-
und Sicherhe it » ehr Diierstand geleistet. ES werden Ber-
leste an Ber>. ui'kctei, inid Toten geweidet.

mz l»örlip . !4 Mörz Die Lage isi absolut ruhig.
Die Mi ' it-irbcfel ' lshirbcr werden jeden Verk rch. d' e öffent¬
lich»- Siebe zu stören cd er irbentwichtige Verriebe lahmzu¬
legen, verbalen.

Der Generalftrelf ln Frankfurt a. M.
W. T.-B. Frankfurt a. M , 15. Mörz . kDrahtberickt.) Di«

soz!«Iba t■fiutiict»’ Partei Groß -Frauksuris erläßt einen Auf¬
ruf au di ? Berölkernng von Frinkfurt , daß in allen Detrieven
mit Ausnahme der lei entwichtigen die Arbeit werter ruhen
bleibt. Tie Vergnögiingsstätte » bleiben geschlojse».

\ \ . J .-U. Fra»klart a. 9.1}., !5. März. sDrahtber.) V-eneral
H ol z n, a ,- » l' .it Art eitervertretern grgeuüber erNärt, daß
er mit der Regit reng Bauer stehe und falle-
Eine Kundgebun , der hessischen Volkskammer.

W. T.-B. Darmstadt , 15. März . (Drahtbericht .) Die teSTe»
graphisch ei»«beruiene Volkskammer  trat heute vormittag
zu einer Sitzung znsa-innieu . iai welcher- nach) einer Ansprache
des Miiiisterpräi' idcubeii Ulrich  die drei Regierungsparteien
eure Erklärung  aL, ;«»l>eir. i» der sie kl' re tiefe Empönirig
iU>cr t>on vcvbrach-erä'sctic-i Anschlag der Mil tärpantei in Ber¬
ti» Aufdruck gailvil. Dieser Erklä.i*u»o schsiosjen sich auch die
r c cht s st e h e n d e n Parteien  an und rerwahvten sich
gegen die V-eilcu »'.d»ng, daß sie vercntivortlich für den An¬
schlag seien, veel.nngte» aber gleichzeitig alsbaldige Voenoihm«
von 2M )lcn für Reich unb Sttnfc. Nach dieser ErLönurig
sittaß den Präsident mit Befriedigiing über diese machtvolle
Klcildgelnciig Sie Sitzung.

Berliner Meldungen aus dem Reiche.
Iir . Berlin. 15. Mär», (yig . Drahtderickt.) Nach den di;her

rorlieftei-dcii Mcidunge» aus den« Rcilt, isl den reiliozis» die
Eiimiiiuiig s u r die neue Regierung günstiq. i» .nidreen Siädterr
wieder»», Hai der Generalstreik  mit Nachdruck eingesetzt und
die Arbeiter jind Herren der Sliiialion. Aus Leipzig  wird de.
rin.tci. i»k cs frort gestern zu Käinpfe» zwischen Arbc't.r» und
8!eichs»'cbr>r,ippe„ kam. Es ging da, Gerücht, die tlnabhänglgen
wi llleii die Räterepublik  ausruse, -.. Vis z-.ir Stu id: ist das
ohr. noch nid« gesebchen. s>» der Stadt jind weitgeh.-nde Sichrrheits-
moßiiebiwn der Reiaiswchr vorge.iminne». Die Altstadt ist völlig
.iborspeiti. In Eriuri  war gestern noch .,Il-s rul,!g und keine
Einigung kür dr» Genrralstreik. heute indes ist der Berk-Hr tu lkrsurt
bcieit» »nterdunde» und der Slrcik  ausgebroche». Bon Halle-
wird gemeldet, dah die Ei len bahn er in den ?I u s sta n d
griielen sind. In S a a l i t ifr n-ird gestreikt. Z» Ausschreitungen
ist es nicht gckoinine». Anch in Zeitz streiken die Eisenbahner und
di» siadrUen neben still. Aus L >eIe 1eId «rh,ll .-n wir tie Nach,
l 'cht. daß dor' die Reikti-wehc nach Hage» abgcrnckl ist una die Eilen»
lahner de» Streik begönne,, habe» und di.» Bergaroeiier  sich
h. ine tormiilag entlcheide» solle», ob sie in den Streik eintretr»
,o!le„. P o ni »>e r » soll die Lag» ii» all zein ünen der neuen
Regier,nie, günstig sei». I » A n kl a »> kam es zu Auss-checit>i„g;«
de, ausständigen Arbeiter. Znsolg-desjen wurden aus Ltrallund
9>eichs»-ct»lru, .pen heranqezogcii, die bald die Ordnung wiederher.
stellten. Aus 9! i e d e r i chl e s i e » kommen gnnstige N chrbchten.
In B r c s i a » beherricht das Militär dir S ' .,d>. General von
sie siel Hai die Führung. 20 Fiihrer der Mchrheitssojtaiijte», U»ab»
bängigc» und Lroimuuuistcn wurden ver hastet.

Die Lage in Sachsen.
Völliger Generalstreik . — Verkehrssperre . — Blutige
Drmönstratioucn . — Verhandlungen mit Berlin . —

General Märker.
inz. Leipzig, 15. März. sDrahtberichts Dcr Eene»

ralftrcif wird heute i« Leipzig vollständig durchaesührt.
Auch die untere« Postbeamten streike». Die sächsische
Negierung hat den Eisenbahnverkehr für
g a » z S a chse u g e s p e r r t. jo daß weder Personen-
noch Güterverkehr möglich ist. Man will mit dieser
Moßnnhme vor alle» Dingen M >l i t ä r t r a n s-
porte verhindern.  Durch die Straße» der Stadt
iliehcn große Ai'eiischenmenge'.l Bei den gestrigen Zu¬
sammenstößen mit dem Zcitfrciwilligenregimcnt, das
fetzt durch-Reichswehr ersetzt worden ist, sind bedeutend
mehr Opser zu beklagen gewesen, als zuerst angenom¬
men worden war. Soweit bisher fcstgcstellt ist, wurde»
mehr als 26 Dem «»» st raute » getötet und 81

«



Seit»r. »SfwtBfi, tu. MSr, 1920. Mesbadene ? TaghlatL. M- r n̂r-Ans- aVe. Erste» Matt. Nr. t*7.
verlegt . Die Truvpen hatten 2 Tote und 5 Verwundete.
Gerüchtweise verlautet , daß die Gesamtzahl der
Toten aus etwa 5?  beziffert werden mutz Auch
in Dresden herrscht der Generalstreik . General
Märker  hat vor seiner Abreise von Dresden nach
Berlin an den Reichspräsident Ebcrt ein Schreiben ge¬
richtet , in dem er mittcilt . Letz er nach Rücksprache mit
dem Reichswehrkommando Kassel den Versuch machen
werde , die Berliner Regierung zu veran¬
lassen , den versassun äs mäßigen Zu stand
wiederherzu st eilen  Er sei überzeugt , daß die
Erfüllung von drei Forderungen  durch die alte
Regierung eine unbedingte Voraussetzung sei, nämlich:
1. Bildung einer Koalitionsregierung
auf möglichst breiterer Grund ', a g c. wenn
irgendwo glich  unter B -reiligung von Mitgliedern
der jetzigen Berliner Regierung : 2. frühzeitige
Ansetzung der  R e i ch s r a z s w a h l e n ; 3. Wahl
des Reichspräsidenten durch das Bell und nicht durch
den Reichstag . Es werde i», »ächsischen 4 . Wahlkreise
fortan nichts geschehen, was gegen die Verfassung ver¬
stoße. Hierzu erklärte der sächsische Ministerpräsident
Dr . Eradnauer  in einer Ansprache mit Vertretern
der Presse , das seien Forderungen , über die sich sprech n
liest , wegen denen man aber einen solchen Putsch nicht
hätte zu veranstalten brauchen . Der Ministerpräsident
erklärte weiter . General Märker habe von General
Lüttwitz aus Berlin weitgehende Befehle erhalten . Er
sollte die sächsische Regierung  a b s e tze n und
die Press « daran hindern , gegen die neue Regierung zu
schreiben . Der General habe sedoch erklärt , er sei kein
Politiker , seine Ausgabe iei einzig und allein , die O r d-
nung aufrechtzuerhalten.  Der Minister¬
präsident sprach schließlich die Meinung aus , daß wir
ungeheuer bitteren Kämpfen entgegen-
geben. «

mz . Leipzig . 15. März . (Drabtberichl 1 Chemnitz
und die umliegenden Industriestädte befinden sich , n
der Macht der Ar beiterschast.  In Chewnist
wurde das Zeitfreiwilliqcn -Reaiment entwaffnet . 3000
revolutionäre Arbeiter wurden bewaffnet . Post,
Eisenbahn und Rathaus sind von der Arbeiterwehr
hefebt Die bürgerlichen Zeitungen sind »erbeten . Am
Sonntag fand eine bewaffnete Demonstration statt.
Im Bergwerkbez,rk von Lübau -Oelsnitz wird der Gene¬
ralstreik gcschlosien durchgeführt . Am heutigen Mon¬
tag soll In Chemnitz ein 2i "l >?dciger Pottzuaerat ge¬
wählt werden , dem di » politische und wirtschaftliche
Macht im Industriebczirk übertragen werden soll.

Pressestlmmen des Auslandes.
n?z Bern , :4 März . So weit die fchw r i , e r ' k>be n

' Zeitungen sich lieber zu ten berliner Ereignissen änderten,
leben sie ihrer Aut c »sicl  t Ausdruck, bah die vrvtokra-
ifchen Tendenzen  schließlich doch noch den Sieg

»avovtragen »erden , um so mehr, nlj n ich die he«
ionuenen Elemenie a»s ter ilechie» sich »ich, ohne weitere»
zu der raun Puikchiegieiung zu bekennen »" gen. Die
R . Aü.ckxu Ztg ' i ci. nl mit allem Nack̂ ruck. dil - iedcr Per-

dick einer vi>I, '.arischen i«estn :ra!ien die interuoiionaie Luge
keS Ncick>eS i-c. fchümmern wüsie und hofft, dag die Negirr -.i'u»
„aw 9«irtcir *crfi r.p de« Anksini.deS sich endlich eine , n r e r-
lässige  Sck n hn ehr  schakfcn werde, mit deren Hilfe jede
nil,>!ä>i;.l>e Rrlr »r»g!c»«:n<; lcseitigi ivürde.

mi . Amsterdam. 13. März . „Algrmern Hanbelsblad'
schreitt ?„ der Nm»räl, »ng in Deutsch: r„d Was 'ich wahrend
der Recht io wenigen Stunden abgcsvl-. lt hat. ikt i' o u söge,
'völliger Bederrlung. »ich , allein für Dewikchlund.
sei -teil' ai ch für die gisamte Welt, dast man ihre Folge» nicht
überkeben kann. — ..Vjid" lwsucchtet einen -le-nill >' r :i Aus.
dri .ch ter ParteKeldenschastcn und ben Bürgerkrieg in
Deutschland.

w.r . Pari », 14. Mörz . Einer der Milnrbeiter der
.Liierte " hol dr» General Tanflieb,  einen der tzcd-a-
tenditci: Vertreter de» El ' aß im Parlament , letzeleii,
Eindru -̂ e über lic Ereignisse n Berlin tzetanni zu geben
Tie läßt alle» ui,ht t' ielr Eindnickc bei mir zurück, uatuiuririe
!er Gei erul . Tie neue Regierung wird sicherlich nicht
bleiben, ten » zur gegiintätiigen Etui 'de Iaht sich in Deutsch,
land keine MilitälltikUilur Niebr aufstellcn. und zwir nur an»

(10. gviisiyung .) Nachdruck verbot«».

2m Spiel des Lebens.
Nomon von He.nn« Herzet (Wiesbaden ).

„Du . meine liebe Trösterin " , sagte Hedda weich,
„mögest du recht haben ." Und bittend setzte sie hinzu:
„Nicht wahr , ich dars du zu o«r du sagen , das ..Sie " ist
mir zu kalt für meine liebste Freundin ."

„Gewiß , dürfen Sie " , sagte Sylvia , und ein Not
der Freude huichte über ihr Gesicht.

„Gewiß darfst du", korrigierte Hedda, ,^o heißt es
jetzt, unser Bund ist aus Gegenseitigkeit gegründet , und
nun küsse mich. Sylvia !"

Und das Mädchen drückte seine jungen Lippen aus
de» Mund der blasse» Frau.

«
Dann war es Frühling geworden!
Der Arzt wünschte Luftveränderung für Mutter und

Kind und schlug einen Aufenthalt in dem schon und
gesund gelegenen Bad Soden im Taunus vor.

Sofort setzte sich Sylvia , die nun dem Haus ganz
allein Vorstand , und unter deren Leitung sich alles tadel¬
los adspielte , mit eineck ihr dort von dem Arzt emp¬
fohlenen Billenbesitzer in Verbindung , und eine Woche
später loiinte on die Abreise geoacht werden.

Die Köchin wurde in Friedrichs Begleitung voraus¬
geschickt. und die Damen fuhren mit dem noch sehr zar¬
ten Kinde und der alten Wärt «rin langsam hinterdrein.

In Frankfurt wurde eine längere Rast gemnchl , da
Dons , die von der Eckenbahiiiahrt sehr angegriffen
war . dringend einige Tage der Ruhe bedurfte . Da
konnte » die Damen denn , die beide die schöne Stadt
nur aus ihren Reisen nach dem Süden pasiiert hatten
und sie nicht werter kannten , dort alles Sehenswerte
besichtigen.

Stundenlang auch fuhren sie ln den neuen Teilen
der Austenstadt umher , destchtigtrn den einzig in der
Welt boMftufetu Palmengarte » und dis nahe der

ten'  eil rr Grund weil das Volk den Fr 'cd.'st will Selbst
nenn diese gewisse Kaste wieder zur Macht gel- ng-.n » tue «,
glaubt der General , o ist keinerlei (ä t i ii t zur Be-
unrul, igu :> g viuli ' gt. Eiie Üiückkehr Wilh-simL >l. ist
nicht ins Auge zu fmfeu. Sollte ein Mitglied feiner Familie
wieder c»i « de» lUrn kommen ä-er das einer verwandten
Familie , cs körnte und gleich bleibe». Dentichland kam' fiel,
als Etaats «l eilanp ! wählen wen eS roill, wir ford-'ril nur die
Ausführung des FriedeilSvertraqeS.

>nr Paris , 14. XSdr0 Telegramme aus Amerika  be¬
faßen. d- st die pelllischen Vorgänge in Berl ' n in den Ber¬
einigten Staaten gregc Erregung  hervoegeruken hlben

Die Durchführung de» Frkedensvertrags.
tu! Dresden , 14 März . Mit dem Prän 'e.itr > der F ne-

denSkemmiffion E>c; t''. rt ist Fühlung gesucht morx ' -t. P - is»
drill (e- ot » e r t bat mitgeteilt . daß er iiiit .-r W.' he ina iller
Rechte der Reichs legicrung an der technischen Dn - hüi ') nuni
des FriedenSi eiir -ipes weiter arbeiten werde und eS aoiebne,
iige»0lvelckw Weisung«» der Machthaber in Beet:» entgegen-
zuliehu.en. —— ——— ————

Ter Völkerbund.
mz. Aiiisreidam, 14. März . Einer jjtent ’rmetbimg auS

London Ziir, lgc ertlöcie Asqu ' ih in einer Rede nuk einem
Eise» ter Vi Ikeil ! >tsgcmeiiischaft, die den Väl' »rbuk,b um¬
gebende Atmosphäre ei.tbe.lt« b e u » r » hi g e » de uns
e n t t ä u sch e » t e » „ k t o r e u. Ak-auiih wicd a ich aas d>-'
riissiscl,» und uiitiickv Frage und das Fehlen AmerikiS im
Bolkirb .ii'de hin. Lerd Siodert Ceril sagte, der Er »'lg des
Volk.-rbi'NdeS bärge dollke' mmen von der Uäieeitüh .lng der
Völker ab. Tie Ha .:( sei  die Nüst>muSvi»schcai>ru:>z.

Au » d.'m Laargeblst.
mz. Saarbrücken , (5. Llkärz. Während der Teue - irngS-,

uiirul e» l>» i' ki.-lei N'tsi waren hier ein f> inzöfilcher
Bat nllonskomnil» teur und ei» Seldnt getütet wo»den Vo»
Marsch all F,ch war e».k Gesawte »tschädig,l»z von 4?0 ».»00
Franke, ' pemü -n worden. AIS jeSock, festg-. siell! wie . de,st der
Kommei deur von seinen eigenen deuten fr»
ichokscn  nuvte . u-.ute t >c Kontribution auf 00 ihm  Franken
ermästigt . Di .' F, bl eng dieser Summe wurde gestern von der
Stndtveroidvelcnveistii 'imluilg abgelebni.  da die Ucsichr
t«S Todes des Soldaten nicht genügend geklärt sei.

Da » Abstimmungsergebnis in Schleimig.
mz  Flei .s-bneg lö März . (Drahtber -cksi.) Bis 10 UÜr

gestern obend lagen von der zweiten Zone ans etloa 80 Ort «»
chiahl-.'rgili .isse vor. Von d-esen 80 Orten eehielten 8b Prvz.
deutsche und 1ä Prcz . däi .ische Mehrheit.

Kleine politische Nachrichten.
Der fTu ck»t r >, ck'e r st r c i k in Mannheim rnd Lub»

wigthufen ist . » ich gütliche Veistäntigvng bcig « l « gt,
so daß die , .eikn»>ien », n wieder erscheinen.

Ausland.
Lsterreich,

Ein Abrrch»«»,Manama . Den Plättern -ufolge wurden
beim Wiener lioc idierenden K>iegrmi ».isterium große Febl»
belräge bei der At »eckn.-lug t<« iogenonuteii rumänischen
WiclichaftsstnbeS aufge >xcki. Tie Feblderräae solle» -i» die
Miluc-ic » gehen. Melcerc Berkone». die dem el̂ malige»
Winsciefujiove annelerlku . ebemalige Offiziere . Beamt!
und Kauslente , 'vurde» eerhoilei Di« Unlersuchuiig erstreckt
sicho»d' ncch Micnche» .>»( Bcrlin.

Wiener rierbcsiatisrik . Wie der . B. L.-A." meldet, hat
die Folp der kotessalle i» Wien i» ter lchicn Februar v t.he
1102 bctrazeii . die Zahl ter E'eburw » ob-er mir Ik>3. Kein«
Stadt Euii .paö » eise eine gleich iliigünstige Statistik auf.

Frankreich.
Frai -kirich und drr Betikan . %'te  Scegierung brachte bri

der Kumn er cii.e» Lekeuentnurs i.ler t >e Wiodcrl-erjwN'liig
ter Beziehungen bei». Vatikan ein . Der Eniwurs verlangt
die E >cifi .»>!g rinee siikt -Uk für die «trrichtung einer stte-
st,»d.?el>t si leim ^ eil'gen § IM.l die dmch höhere »c-tionale
Interesse » voll ko»,me» gerechliertigt ist. Diese Rahcrgi '.'
»ird i» keiner We-se dar Gesetz über die Laie»ln.' ersth>-st üird
die Trennt i.g von Staal i , d Kirche berühreil, die unantast¬
bar :. aber ernste Frage » sii-d, die in Re-m verhandelt werde»
sollen Die Rcgier »»g halt es ten Fnteresse, sich bei de» Ve>-
handlangr ». o» denen auch niclzUaihrlische Machte te-tnehmen.
nicht el scitS zu ralte»

Dienstboteiisteucr . Der Pariser Drineilrdkiral nabin
einen Antrag »» . woimch die Steuer für Dieristvolen alliierter
Nasio 7NiIit -.it erst sie», fnr Dienstboteii au » »eutrale » Staaten
verdreifacht , für D >en >ileie » a .'S friiidlich «,, Ländern vor.
fünffachl wird . Ter Präfekt tat Bei bei alt « geuracht.

Tschecho-Slowakei.
Die Dieifldflicht drr llkchrchen. Der WehrmiSschust hat

las W<hege setz aogenr mmen. Es wurde die I^inonoti ;s
T ieisiipf . icht mit Lnu .menmehrhcit zum Beschtuß erhobcre.
Hatzen.

Südamerika.
Pe, „ nnd Vrllvir .. Die bel -.vian ' sck« N - gier » ng arih

r -ort .ste auf he Piolrstiioie des pernauisckien Minister der
Auswärtigen , daß sie glanle . ein !>' c ch i aus den Hafen
feil Arico  zi . baden , i ' - i! dieser viel zur Entt .ncklung des
Landes beitrage kpniie . Ter peruai .ische Kanzler annvort . tr
mit der Fevderui .o an Bolivien , seine gegenwärtige Halt en)
zu äntcru.

Wiesbadener Nachrichten.
Verleihung von Dkenstauszeichnnnxen.

Di« VersolMingSsteve Wiestw- en bittet »»iS. auf die vieikei?
cirngcilvrÄwf Änsmaen folgendes zn vcröffeMichen - Nach Er»
Uch des !>ieichMvehrmiiii,ter>A-»!s vom Li. Nvvemher 1919 wer¬
den stö FrsildeivSatzze ck-eni für n,i!:tärtirf;e TViijt « wieder fet*
Iraljen: 1. Das Dleiist«uSzeiichiriiiii«zskrenz a» alle Heere»cv»«fe-
hörige nach Wjäbriiger aktiver D «»stz«>t. 2. Tie Dienst«« »»
zzickmumg3.. L. uriid I. k '.ass« on d e Pensionen de« He« atrn-
fli'.ndes vcm FelÄwSbel atzivästtS iwch ü-, >2- und ldj . hriiger
uft imr Dienstzeit . 8. Di« La.ndirehrdr nst.iuZze-.cl,nung
I. Klasse m  Offiziere , SauitätSossiz cre. Beterinärosfiziere
und Beamte i» Ossizi«rrm >g »es Beurlaubtenstandes n« ch
SOjähriger freiwilliger Dieiijizc t nn Heere und in der Lau.».
>ê hr >. 4. Die Laaidwehrdici' sl«vSzcichniuig L. Klasse an alle
Angcbörige» dos Beurda-utstonsieiirdeSnach vcwwirrfsfrei - r»
iiillter gesetzlicher Di«nssi' st chl m d«,r Steserve und LaiÄ«
wehr 1. ✓

KriegSdfenftzeit r-chrot für die Berkeihnnq de» Dienst-
a-uszeichnumzSlreuzes mcd der Diensten Szoieinnuigen als aktiv«
D .«i,jizrit . AuS der S '.« n.me d«i früheren aktive » D»« »!̂ ch
der üb ' .iwe » und der KrioffSdievstzoit » >>.!er Hinzuvochnung
znstebendir Kriogsjaihre ergibt jickf, aut welche Die »st.« nSze>ch.
numg esti Aiist ' ru h vestoht , Anst ' rreize cmsgcsch' Leider Heere »-
« »gehöriger letzen wieder aus . falls diese im Krieg im Heere »-
di« !lst erneut vcnwendet sind.

Auf das DienstauSzeichn  u -n g S k r e » ; 4-^ «
keimen Ansprnch diejenwr » Be -., »i«c» . Ui' ie' rbe>,mten und Per-
fone » des SaldotensiaiideS « mi Foldroedcl c,lm'ärts de» Heere «,
di« vor dem Ui. Augnsl 1914 ausgeschivdon sind n :Ä im Krieg
keme WfrderverweuLuiNg fanden , weil dieson D >«nstzl« Se«
erst am I«. Aitigivsi 1U14 übe,dankt der Ansveuch aus das
DionskNiS -oiel nni 'glkrenz zidrrkm .nt ist. tzmn Ofnzier oder
Bvamilen nr»l Ossizuerr .rng veföiider 'en Personen des Soldaten,
srondes vom FrLimtzeil atzivants können dir bereits vor der
Befooüeru »g ernwrbenen DionswuSzeichwnngen o.achtoäg ! ch
juerkiAinl wenden . Kriegsstchr « und AuSlarrdsniifei .«halt in
deutsck-e'»'. Tio » !» .» zählen boi Berechn urig der Dienstzeit
dcq' kclh Sie ge' st der unvrrschuldeten tilefaingeuschaft wird aU
Dienst ze-t aimerechner.

D >e .Iniprnche mif di« LondwehrdienstauSzei ^ -
nung  sind tuir ieiumit bcornntzei , als die er fr »der liege
Dienflzeii bi» Kregribegii :» I !tt4 etfülll war . Bei VeoleiRouq
der höheren Klaffe (einschl - T »e»sta » rjeichm !tiaskreuz)
wird «die niedere Kla >st der DieiistauSzeichnutitz a-tzgere.zr.
Neste» der Tienislamoze chnn-ug j>., l . oder i, werden die Lus-
zechiiungen zu 3. oder 4. nicht e>crJichcu.

Die PerleihuTtg der Dic .nfi«« iszeichm.ung an bereit«
entlassene  H e e r e s a n g r h ö r , g r erfolgt nur «ruf
t 'ilgeneit Antrag . Autrr 'ye auf L«erlrrh » ng sind beim luständi»
goi > Bezirkskammanido iBe '. wrzn »gs !t>Uc) unter gonuorr An»
i>ü'tze der i» UÄ,är>fchcn BerlMltniije d-s Autra -stiecherS zu
iiellcn . Erfolgst dirfe Antiaigsiell :,!», ' nickst bis zum I. Lvn^
IstiZV, wntrostleistl d .e Lerleitzn -ng kbuf st'ättre Eingaben wich
Änttvori nicht eisteilt . Dieser Termiii g, !l auch für die tzi»
zuiin l . Awgiist IUIU zurnckgekchlieii KriegSgefo -ngeiic, ' ; für
später Zurückkolwenide ist Sstlnsj für sti< Ei-nre ckmng der An»
träge 3 Monate nach Eint,essen des letzten Ariegsgef -uiguivn-
transports im der Hemiat.

—- Die nächste St,btvrr,rdnetrn .Vrrson ««,sun , am Frei,
UüX. weift U. a. fvlgende To« sor^nnnaspunkle auf : Be«
jcherffuieg e .iier aulomobilleit Dorhleitcr für di« Feueowsthr-

Stadt liegenden wunderbaren Waldungen und kehrten
erst abend » zu spater Stunde , voll des Schönen , in ihr
Hotel zurück.

Zu einem Besuch des berühmten Opernhauses konn¬
ten sie sich noch nicht entschlietzen , dazu lag der kleine
Junge doch noch zu kurz unter der Erde . So ging es
denn wenige Tage später weiter nach Soden , das tu
einer halben Stunde mit oer Bah » zu erreichen war.
Hier fanden sie bic kleine , in einem herrlichen Garten
gelegene Villa schon non drr Dienerjchnit instand-
gesetzt, und schnell fühlten sich die seiden Domen wohl
aus dein schonen Fleckchen Erve.

Auch Doris Gesundheitszustand machte gute Fort¬
schritte.

Bald wollte sie nicht mehr in ihrem beouemen Liege-
wagen im Garten berumgesahien werden , sie verlangte
wieder selbst marschieren zu lernen

Und wirklich es ging!
So sab Hedda niit frohem Mutterherzen , daß des

. Kindes Wangen sich röteten , und daß ihr di« Bäder
sowie die Heilquelle , die sie täglich trank , außerordent¬
lich gut bekamen . Schon lies die Kleine wieder froh in
dem großen Garten umher und zeigte ihrer Lieblings-
puppe , die sie nicht von den Armen ließ , die ersten
Schneeglöckchen und Veilchen , die dem Licht entgcgen-
drängten.

Erregt kam sie eines Tage » aus dem Garten zurück
auf die Terrasie , wo die Damen , mit leichten Hand¬
arbeiten beschäftigt , in der Sonne im Freien saßen.

„Mama " , rief sie schon von weitem , „da hinten im
Garten ist ein Wolf , Ännn (da « war die Puppe ) hat
sich entsetzlich gesürchlet , und da bin ich hierher ge¬
laufen !"

„Dummchen " lachte Sylvia , „wo soll denn das Un¬
tier herkonlmen ? "

„Durch die Hecke", versicherte Doris , „direkt aus dem
Walde , der Jäger war auch dabri . Tante Salvia !"

„Komm " , sagte diese , „den Wvls maß ich mir auch
ansetzen ", und sie satzte das Lind hei der Hand und

ging mit ihm in den hjiueren Teil des Gartens . Schon
horte sie grelle P,ij,e und iah beim Rahertomncen
einen großen , schonen Neufundländer suchend an den
hohen Hecken bin - und hcrlaufen.

»Herzchen, das ijt ein Hund und sogar ein präch.
tiaer ", sagte sic zu dem ängstuch zurückweichenden Kind
„komm nur niit , wir wollen ihm zeigen, wie er wieoer
hinauskommt ."

Und sie zog die Klein« mit sich und lockte den Hund
heran , der schwanzwedelnd herbeisprang , aber doch
immer wieder unruhig nach de», Zaun hindräntzte'
Sylvia fand mit rajche.» Blick dt^ Stelle , wo das Tier
sich den Weg durch dir H.'cke gebahnt hatte . Hier waren
Holzstäinnichcn zerbrochen und das Erdreich aufgewühlt,
gerade da. wo man eine freie Durchsi-ht über die Heck«
in den angrenzenden , parkähnlichen Garten hatte.

Dorthin ries Syloia den Hund , und schnell war
dieser in der Zaunlücke versihwuilden.

„Schönen Dank ", sagte da eine Männerstimme in
ihrer 5lähe . und aufblickend sah ste einen Herrn in
grüner Lodenjoppe und ebensolchem Hut . den er jctzr
grüßend zog. „Verzeihen Sie . bitte ! Das Tier stellte
sich heute maßsos dumm on. sonst ist es gar nicht so.
Ich ^ laube . da» kleine F .äule », hat sich sehr erschreckt."

Er trat dicht an di« Hecke heran und schauie zu Dori,
hinüber , die, mit ihrem Püppchen im Arm. noa; i»tm«r
verängstigt dajtand und mit blassen Lippen zu lächeln
versuchte.

Si lvia neigte leicht den schönen Kopf.
..Die Kleine hielt de» Eindringling für einen

Wolf " , gab sie sreundlich zurück.
..Da » kam wohl durch seinen Kamen , mit dem Ich

ihn rics", sagte der Fremde , jedensalls hat Wols. der
wohl auf Jagd hinter einem kleinen Nagetier her war,
das Eastrechr verletzt, und wird sich morgen, wenn er
die gnädige Frau erlaubt , bei dem kleinen Fräuleia
entschuldigen."

„Aber das ist Ja gar nicht nötig", sagte Sylvia
lrxtzenswürdlg ÄWir»«'«. fsisu.



«rtjafruiig £*nf Sciswlgc.be« für tn« SWttttlfdKitm fowt« bif
tiatnifctyn tjufacrfn Schuten» ©djÄninc Vr Gchührent -imse für
die jtü!>r^rli« SclstcciMof- wwd Pi «sts»ofantil»)e. Reurrgclimg
twr Dct>ü4>ven für f*<niöf-»*bi-k-irtoitf-uityr. 'irftifs f»n?r
temuftwiiu ) nir d « fl*anwrH>enu<j!unq. W>M wrc « MtiglicbS m
ii « lihriewni&bci'ufawwn. Fcstscpileiig btt  l ?mf)cif4pnrrf< für
Härstcllisng von ^« uöctii'icljluihfuMÖ'l'en vud JoiifjjvifH Mntfthtn
<nuf Siochnua«g britier im VtjurfurflPjofjr 1030. Per
EiachvichSpr« s« für die rnoalmngitff 'Jlrinigiwig l>rr « üintoif-
Mktfta svam« «iViucnunifl bre  Ctpiioiwt in floMpoHU u-iw
Prio itgruiidsduckenim ilicckmungchasttri020. Ani rügen des
Tll<ON> Z o r II : l . Silid tut  stixruTcrnql chen SäPe für D>oh»
rni-ngsea !>cl>äL»«gu,iy <xr Besatzwwgstruppeii für Prnmte uub
Hi»trts vom L>d»g«srrc4 ober vom Llctch HihKKtÜ nn.irtxii ?
2. Wm>S ifi der ÄmiiiS. two) die SSJotmunfläffifltX’r für oen Sunwl
Dezent 1919 noch incirt wuSgrcM'li lvorbc-il sind?

— HauSbesitzerversammlung. Am Vumrt<«gnl»end fand
grohen T<r»l des, „,Üü rbnli1vT.*eit äk-feOanihnuftö eine cwfjcr«

estdenttich funrf Mmrljrt Ixi .^ befi pcm>cnom müntog futl . 3 ».
ix'idrj) spvnch der eüsie PoriitzenPe Herr Ehr . jkglfbre NN er
üt>er di« Miebhocisttpiviŝe uinid dros Pers<-thren vor dem Dneit»
«»uig-lmgs-imt . Er frittierte fd)»rf d e Bcsli-tnniuudgcii bei
5\V*£>Iftntr-?mchiisterS (SttflcmunCb und hob hervor iwfe Nicht
t-er Boden di« Miele verteuere , s-owbcnmd ê La>iieli. wie jnAde»
fonbrrr b:« Elvi ^endou- umi FvcitegUtn»fSti>jte»l. Der Redner
got> kmun, StottsckLi^e iHxr baä  Bersuchren vor dem üWirt-
emiaungSomt und betonte. Nig n*cniii ji «m bei den nodn tcn
Mathtlen iim ^ adnmot * den In -!«ressen beä Hcrus- und
Gmiziidbesihe'S nicht genügend Beeck;ku-liq sckx-nfc, mnn i> l!bstmi-
tiy »»erde. Wolst in Viesen ^ lustl-mmc'ch.utg damit
friieW der Redner auch oiii Airsam,melnflehcn mit dem Land, das
yle che Interessen hebe. für netwendir,. — Herr Hart¬
man ». bei zlwe' l« Borsitzenoe. tuüm, dann Stellung zu den
«en*n lJ?eWn ;iiw« i/ die der H« iislt»efiv nicht tragen könne. —
Herr Direktor Eromer  beschäftme« sich speziell mit der Er-
eichung ded Dr-rsierHelttd und empfahl eim-mütig 'S Vorgaben,
igiun Schl uh mu-ede eine EirCjckllxtzuaiy wnqenonimen. die an
ten Ddoy ftrot gerichtet werden soll, iimid in welckwr diasom
zur Earmgwng awhe lang«gerben wich, ob er nstcht nioakich sei.
Lies »»der« Wötse der Steckst tie nokweildiyen Eim ^chaien gu
Per schassen.

— D>e Kriegsgefangenen an » Frankreich alle zneuikge-
kehrt. Di« Neict̂ pntralitellL für KriogS- wntd 3ivilgefaaigen«
in Berlin gilrt hekai««t : Narlidam auch der M'trauch'vrt der
KriegSerefanztennnaus Frankreich im allgemeinen als abge¬
schlossen  an ^i '̂nken ejt. muh festg<ftell>i »'erben, ich sich noch
rrgendavo Kriagdgesanyone m den ehvmaltgen fkindlidien
Stadien k»ef ndeii. 3u diesem 3rt°eif wich durch die ?<rndes-
Hi7-r« ui«sd.<!,sse am di« « itgelchrige» solche Kringögefonyoner.
>ie „aclJvenSkae in Kri»'gdyr'sa-»penschast geraten waren und

!>is jetzt n o ch n i cht z u r ü ckg e ke h r t sind,  e :n« Auüar-
terimg ergebe», di« Namen  be ne ihr » den onl ichon Koisa-
iheiiuon sofort mitzuiteilen. Ed- muh u»l̂ driicNch daraus hin»
qem esen wendou. duh die Mvltdimipen sich »ietit aus Vi-rmihie,
soudeni nur aus Kvioĝ resangene l»e.zi«li«>i öiirfcn, die »'dtt in
Ruchnch . Rumänien im«d I »i«»>i>i> yesa-ugeoi nxrrcn. Die ein-
kchnrfenen Mitdeifumgon werden er der de»es>sLN Ragiening
ernioal chen. di« ersmverl 'iswn Schritte zur Fi-sisiellung uiber
t<en Verbleib nn «S jadon einzalai-ou zu iiMlcn'kbmcn.

— Cliiif Olehroik jnm Altar . Das Fei tl.es tihcn de? Gkch»
rodt,  br « für CH- u,»d Examrii ^saiiSidalein gleich bedeiitimgr-
oollem KleichuriuTSstückS, wich durch d'k halte.» Duell- und Tcipiei-
i erpreis« sechr un Frage gestellt. Werden dach jiit  den Meter
chvarza » (ÄichrorkitossSb.d zu 7M M. l-ritaa ^ t, io bah gewöh»-
kiche sterlsiche Europäer wachl ganiz aus dies« sa klctdhiane
Herrenmodc lmld verznlAcm»nusseii. Stoss . Seltneiderloh» und
LuxuSile»«k maci-en den Oiel,r,xs«rnzug zu eineu» Objekt pan
moltieven tuu.seu» chucort. So nun»Hm denn der Not der Zeit
peharä'aub. die jungen Bräutin >« »e zumeist an ihrem festlich
stau tixzc oh»« öltchriuk zum Altar g-.chon müssen, was der
Feiertchkkit des Trg,eS auch einen klciiw-» Anbruch tut.

— Der vieiRoslSveckehr der Kuadfchasl mit thrcii Lieferanten,
span ich' klbt uns: Die neuen  a b 1u ii fls be b i n a »«» C«»
kr Fulrikciitrii (mb «ine CitcU: imrf.ttt Vruiirii&ijung für ihre Be-
lieber t-eseudei« die tu » gewerbliche» Miltelit i»d ,»;»>»bl enden
fMiub« de» Büngewerbc» ltzchtosfer, Schreiner. Inst ill.»,u .e nsw.»
teile» begretslichciiveise besonders schwer unter der Häete der neuen
^erdeiunpin. Diese Lenube werden geldlich in so siurker Weile in

»Ipruch geiwwiiik». das ihre Lariiintel juin Teil au!geb:r,wn und
slrediic ,» «»ipiuch genomnicn werden nittheu. Welche Kasten bei
tiNl hculigei! teuren Celde die Srlanznn ., von Krediten mit sich
sri.igl, ist bekannt. Die Bemübungc,, der Fachorzonisatiorin, eine
KJ»Ufcsiur.ß der Zablungsbediitgungen herbeizusiibre». sind bisher
Kfi.lnig« geblieben Sie musten er blühe',, da die Fabrilanten sur
die benöligirn RoHsivtse gleichia«? Lar »ishez-ih'.uaz leistr» müssen.
Die sin die LemHlung der benötigten gewaltigen Menge-! an Steh-
siis'e» eriorderliLen Gelder können eben aus anderem Wege nicht
hl schasst weiden. Anirbeii und K'.edi! des srühcr mit Rech! so ge¬
achteten deutichen Kauiuiai.nr sind leider durch den veilorencn
Krieg in« Wanken gerate». Die Folge davon ist. dag der Geschait»-
teilebr der Kundickwlt mit ihrer. Liesrraiiirn nunmehr auch ans
-inr andcir Giuudlape gelieti, werden muß. Der BesieU.-r r»'if. sich
leider tomit bei,rau, machen. » K sein Lieserant von -chm bei Ans-
tia"sei,eini>!« eine nngeniesienc Anzablung des Kauspreile« verlang«,
denn lrcbft '»Ilen diese durchweg dem Milte,stand angel,orige»
Firmen »i« Summen n-bmen. um ihre Lieseranie» iw» vormwbe.
,ob'e, ,u können? Di> Forderung aus Lei,!u„g einer der Dob: des

Wiesbadener Lagblatt.
Anttrag« angcnictsenen Auzohlung ist danach versiandl'ch und das
Publikum wird sich leider wobl oder übel auch doin» -ibsmden musten.

— Tie FiauenarbetlSgemeiaschast Hot an den Magistrat solaende
llntschlirtzuiig uiiundi: ..T -e FraurnarbeiNzememsch i,t brr 8,ab«
Wirr>baten, in her Angrbörige aller politischen Larleiei, pilaiiimrn-
eeschlrstiii lind, bul mit Lesrkliidei, slenntnis genoinini.1 vs» dem
Lerichl. dasj die Siutlverorbneien-Lerl inimluiiz vom ». Februar
tifj .'f. Fohres den vorgeleglc» laniverlrag snr Sr« uiistandige» An>
lestrUteu unmiänberl angeuonnncilhat tz 1 des beiagr.'ii Beriraaes
'rhi für Ivethliche Aiigcsleltie ei» Monals.iehalt von :a. >!ta M.

vor wahr.'nd siir die niännlichen AngelieUien>50 M. Monatsgehalt
oligesetzt'nid. Der Ariilet Nil» der deuischen Rcich.-versaflimg erlennt
aiu,'bj«vl,ch di« gleichen Rechte iv'd Pilichte» von Männern und
Fruucn an. Dirlei Grundsatz inusi aber auch emn Ausbeiut kommen
bei de. Anerlennung der Franenarbeit. Di« Franeii-' rbeltsgexieni-
schakl Wiesbaden ciwartrl . de.st die L-.chörden in Stadt und Hand
s,ch unbedingt aus de» Loben der Relchsveisassuni sltllm und auch
bei twr Arbeitsvergüliing Mann und Frau bei .ileicher Leistung und
gleicher Lerlorndhallkit gleich e»l>uh»e». Lei Jlm’iuUuna mu«
nenrn Turiso' ltraget erwarten wir di« fluertniiiu rg un>crer
Fordenlnar»."

— Tagung der mltllerei, Zleichspo'«- und T«legrabk>«nbeamt,n.
Die von »abri» 300 Leriretern au* allen Teile» de, Reicht, auch
ans den brittzten  Gebieten, besuchte Tagung delchäliigte sich am
eisten Le' bai'dlunaslaar am 9 Mac, „ach Ent.ie,e»nab»>e des Ge-
il.ölisberichis für I!>lk,lS in der Hauptsache mit der bas gesoinie
steichspoiiperlonal schon seit Monate» aus« ticfiic bewegeadeii Frage
ter P e r so ,, a l - und L » ! o I d u n g s r e sv r in. Linie.tend
hier,» sprach RetchspoiinünisterGiesderlS.  der mH eivign,
höheren L-a,»l«» seine« Reise,i« erschienen war, in längerer
wirkilnpsvoller Rede über die Roiwendiikeit einer ausreichenden Le-
.Idunq seines Personals. d>ibei die ,ablreichcn Gründe hel.-uchtenb.
>i< die geplante Pestgrhubren-Erböbnn.l gerechlscrl,gt und geboten
erscheinen lasse». Neben den bliiigend noiweudl.t-» Mebriusaadc-I
für da« Persenal je» es in Lerbinbmig mit der enormen -«»»«-
melnen Preissteigerung dir nngeb>'»re Prrtentrilng allrr Ri ne.
rialien. die der Zlllarineinhrit bi« Perechliguna dieser da« LrtI,!I
der Polinerwallung bei weitem noch >>>»» d.-,lende> Geb»hren-Er-
böbnng verständlich niachen must. 3»r Wirderberslellung der allen
Höhe des Poll- unt Tei-grapheiibeiriebcs sei al' .'r vor allem auch
eine ausreichende Lesoldung de« Personal« oberst« Pvraussetzung.

— Faheraddiebstahl. Ans einem Vanseingang an der Faul-
finnnenlirastc wiild« vor einigen Tugen ein Jnbriad , Mark ütaustrn»
durg. Fgbriknummrr isst III ober äbnlich. gcstohlcn.

vorvericht« llbar ttrrnst. vortrüg« und verwandte«.
» van« - SachS- Thraler. Di« ,L i t » r « r >sche Gesell-

r chg s teilt bierdnich altcn Aniragenden it,it, da st «in» Wieder»
helung ihrer Hans-Dall»s-Sch>vä»ke siir >>e nächste Feil in hesiinimte
Antst.h« genommen ist. Der genaue Termin und Besinn de« Bor«
verlaus« wird rechipntig bekannt gcgrb-n.

Aus bene VsrsinskeAen.
• Am Mittwoch., Donnerring, und Freiliiabenb dieser Woche

redet Eiangeiisi Paul Lohnte um 3 Uhr in, Evang. Lerci»shau,e.
Planer Straste 2,  über drei Fra,en . die viele ernstlich drlcha,
Können mir noch an einen Gott der Liebe glauben?", „Tie >!ne«en

der Abneig»,»; gemn das Ehristenlum'. „Der Weg ,um Eilehen
Geltes", tfuiliitl frei.

» Der ,Ccharrlche Männerchor"  hält seine wöchentlichen
Pr,-den nicht mehr Lioutae«, sondern 3>icnatajabcu6J iw SSeteiü«
letal « ab.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
X Wall,«. 12. Mär ». Die b'el'ge Psarrstelle. di« seit Fnnl

borigki, Fat»es ve>nmisi war. wird nniim-br N-loder besitzt. Bon
"en Bewerber», dir (Hncrp-il ihre Probepredig, bi»ite». w».de Herr
tüarrrr Lantb. ki» Wiesbadevkr Kind und disver als Dlvilions-
psairrr !m H-eresbieiij, läiig. von der bicsigc» Gemci-ide gewäh.l
und irird tominenben Eviintag i» Irin Amt eingesührt.

Sport.
» RabspvrtNub 1007 «Piflbabfli veranstaltete am

ermrtap den ,1. Mär», hin e>sie« Rennen „Rund um Älarrn.
idat" sur « iisüi.ger, dir »och keinen Preis im Reiinei, errnnge»
haben. Trotz schlrchtcr Witterung, kalt.-n Regens und M.stiensiar,
nurde die ©srtrfe ln einer ausgezeichnet guien >;e,l gesahren Es
ging als erste, luichs Ziel Kurl Mebl lLrudr , des br-lu lnten Renn-
'ab' crs Fob. Mrb>, in >L Ml». >b Set .. 2 Hern, . Belle in >2 Min.
40 8,f , S. Karl Wagner in 13 Mn . 05 Sei.. 1. gnedrich Lerrner
in Ist Mm. U7 Sei.

Morqen. Aussare . Erste» Matt . Eeike S.
Di« drm neuen Regimen« am 1 April IblL nersiehene Standort»
mar d,e Irübere Le.bstandarle der Breslauer Le,dkm,ssterennd 'br
t . bl« Aller <1722 mit den, Rameuss», Friedrich Wilhelm« l.)
machtens«e -u einem der berübmtrsl<tt Fe!dj<»chcu der

iklsenbahnuusall. tat. Furth  i . Wald«, U. Mark Der
Batzilsch« svaid" me.del Der gelier» naiinuiiüj S Uhr hier «n.

griroiiei.c Peüonrnzug der Ischechv-slowaklicheii Slia '-bih.,. der
sehr stark ub-rluUl war. fuhr gestern vormittag N Uhr m der Rar«
ven Pilsen aus einen Personenjug aus. B>shrr andsuns  To " lt^
brigen. viel« Persvueu sind verletzt. Der Mmeriallchudui ist s-tzr
glotz. - "

Vermischtes.
Da, End« her YalderstLdier Kürassier«. Di« Neuordnung de,

Reist sf«eres da, au» das Ende der berühmte,, vllbnjtäb.er
Kürassiere im Gefolge gehabt. Jbre letzte Schwadron»erlietz dieser
7ace »»irr grestrn Kund̂ buiigkn der Halberitadter Lurarrs-basl die
teil, « Kuleriie der Stchblttz-Kürasstereu >d worbe am St 'dt,usga»ak
vrm Magistrat mit bcim-gle» Worte» verabschiede,. Sie siedelt«
„ach idic-. neue» Garnison Torguu über, wo sw jnm Reiierrrgl-
men« 1v "ut. Ta«,!, scheidet ein alles Regimcilt aus der Cilcut.
(•.drei* da« «1* valbersladtkk Kuiaspiie durch de» Toderiitt de«
Ware-Ia-Tour gnslrrblich geivorden ist und desseni!„l,vrm d.nch
n,s warst , bei sir als Te>.t'chli»bk Erster Kanzlei trug, ubeiall
ist irr Welt gekannt war. Das Steq»„rn, war im Frubiahr ldla
ans sc eu.rr Schwadron des Schlesis.b-n. Brandenburg,scheu und
c ;:pr»,j,„rb. n Lnraliiei-Regimeills n»t i-er Slimmnummer4 auf.
nciif'lt worden. Fm Fahre IW'» wurde th", die Bezeichnung
Maobeburgische» Küralsierreglinent Rr 7 and am 27. Januar IE
dcr Nnink Kiir̂ sncrr«flirnent von rc-cudl'h

ttsncielsieri.
Lllllksa uvä Volämarlrt.

•  Frankfurter Hypothekenbank . Der Hvpolhekenbestand
errrl \ßit?te im Jahr « 1919 von *)‘2t>054 2o0 M. a’if
Ö20 12f 357 M. irotzdein erliraciitcn die ilv, -otheUene.in| ea
mehr als im Geschäftsjahr 1918. n:i ;«hcü ^3 645^^8
Murk (22 CCS 570 M ). » er Fknndb, lekumlnuk bai eine Ab¬
nahme a .if MO 405 200 M. (524 150 MM .) erlanrjij v wodurchder Bedarf an Pfandhrieliinsen sich auf 2U Ul 811 M.
(*0 24', BBC bi ) erii 'äliiete . Der Ot-orsohuö des Oeschafta-
iätires 1919 wird mit 3 790 051 M. (3 731 'i&i M.l, nusiewieseii.
Die Verwaltung srfilact vor . wieder 10 Proz. nivif.ende zur
AusscluittuiiK «elanopri zu lassen , lm Oescha,U>bfiricat
s l-reil4 die Verwaltunz . daß in uia oesrlufte der Hypo»
•heket.baiiken (m verllassonuu Jahre U0-.st keine Stetinkeil
pekuinineii sei . Naili l ' Iandhnefen war eine lebhafte
fn .ee. wobei ninh das neutrale Auslaiid i h  KäuIer au !trat
In der Miau werden Debitoren mit 206 M. (1 562 577
Mark) und üroditoren üiit 1008b00 M. (4SI633 M.) auf-
eelukrt.

Industrie und Handel.
* Preiscrhöhunr beim Stahlwerk9rerlnnd Dar Stalü-

iverksverbana teilt durch Rundachreihen tuiL. Jaß mit Wir-
ftune vom t . März infnlire der erhöhten Koh!e'inr .;ise und
der Erhöhung der tiluigeu 0estoIianl7sko, '.sn für sämtliche*
Material eine Preiserhöhung von 62 M. auf die bisherlaea
VerlmmJsortise eintritt.

» Die deuischen l .einenwcboreien ond der deutsche
Flachsbau. Trotz aller Erfolue. die der Anbau von Flach»
in Deutschland bisher eezeitiei hat . seuiieen die Ernten auch
nicht annähernd , um die deutsche Leinenindustrie aus¬
reichend mit Rohstoffen ru versorsren. Uuj nun den deut-
si hen Flachsbau weiter zu fördern . erläCt der Verband
Deutscher Leinen Webereien einen Aufruf an die Oe wer be¬
ll eil, enden . auch ihrerseits die Aueeleffenbeit dur :h Leid¬
liche Beihilfe zu unterstülzen , nachdem das Reich sica
bereit erklär ! hat . eine Summe von 2 650 000 M. unter der
Bediiiöumr t.eizusteuern . daß die flachsverarbeita ,de In¬
dustrie noch die Hälfte dieser Summe aufbriuct . Bis aul
weitere » sollen alle Zuteiluntron von Harn an Webereien
und Zwirnereien mit den, Flacbsbau-Zus-Jülaä: vo.i 10 rl.
für jedes Kilo beleot werden.

• Der deutsche Kaufmann in Italien . Eine englische
Zeitschrift teilt mißbilligend mit. daß für die Im Ami
ctnlllitidende Messe in Mailand bereits mehr als 400 deutsche
Kaufleute Stünde arurelordert haben , während suh nur sehr
wenige englische Fabrikanten gemeldet haben rur dia
im nächsten Jahre »laltfindoude internationale Mnslermesse
in Mailand seien bereits für lausend Stände Bestelluaeea
nusl Deutschland eil,gegangen.

» j| <p  Itcreliau -A.-O. Der Rehgewinn de» nhgelaufenett
Jahre « «teilt sich auf 17 940842 M (i. V. 15 523 392 M.L E»
verldciU ein Reingewinn von 2 233 146 M. ( 1944 097 M).
[ .ie«lan>maklien erhallen 10 Proz . (i. V. 22 Proz DivHendeL
die Vor/.ugsnklien wieder 6 Proz .: als Vorlrng bleiben
50  785 M Laut Bericht ist die BraunkohleiilörJerune auf
513 326 Tonnen (!. V. 5 469 546 Tonnen), die Brikett-
erzeugimg auf 1399 354 Tonnen (1914 485 Tonnen) zurück-
i'egangeii Die Ziegeleien ei zeugten 6 544 320 Stück (6 570 06t
StiirkL Ober das laufende Jahr kann dia Verwaltung
keinerlei Angaben machen.

» Alkaliwerke Nonnenbcnr . A.-O. Die Verwalfun*
schlligt 15 Proz . Dividende und 10 Proz. Bonus (i. V. 8 Proz.
ohne Bonus) vor.

• Deutsche Petroleum -A.-O Der Aufsichten ! beschloß,
für da« Geschäftsjahr 1918,19 eifie Dividende von 8 Pro*
(wie in den Vorjahren ) Voranschlägen.

* llsederhülte . Die Verwaltung schlägt 40 Proz. (i. V.
32 Proz .) Dividende vor . „ . . . .* FJekiriziläis - LicfernnrseesollschalL In der Auf-
slchteratesitzung wurde die Dividende auf ' 12 Proz. (i. V.
10 Proz ) festgesetzt . Der Reingewinn betragt 3.95 Will. M.
(3.27 MM. M.L _

Wettervoraussage für Dienstag , 16 . März 1920
ven der Meleorolo «. Abteil,tnr des Physika » Verein » tu Frankfurt a- M.

Meist bedeckt , mehrfach Regen , südwestliche Wind«.

DU Margen -Aussabe umfaßt 8 Seiten.

,i . l - nw >- itU« (flt een palltiichen , Teil , y . »LnIHer;  sllr den Unter,g'v .» O a'I u u »„ 0 o r t ; ffle orn totalen und orovingellen
Lll u.w » ertch.. ' ä - i? L « »! Kr den d ° ne «i. l. U- w . « »- ,ür dt.
Z «mcinoiunö « ftlnmen : L . Dernaus.  Mmilitz in 4»>, -S>a«n.
Druck u. Verla , der 0 . S che ll «n der , 'lche » Hofduchdnxferel tn wieadude « .

Sp ' echltund « der Schrltlleliun , II di» I Uhr.
“■WS

JederÖren

Hausbesitzer muh
Mitglied des Haus , und GrundbeNder -Bereins

sein. f' 354
Anmeldung durch Poslfurfe nn die Direliio »,

T' uisriistinÜL t0.

Ondulation
fkavsmsiliien — Iflanihura.

Lfiehauf
Spezial -Damcn -Salon.

Eitviller Sir . 2
Part.

Tapeten! 348

M-Paul Rehm
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen , Nerv¬
töten, Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz ln üiv. Ausführungen u. a. m.

Sprcchst.: 14—4) Uhr. — Telephon 3118.
DEM18T DES WIKSItA» . HKA,Ml'BN-VUUELN3.

Krlegsbescliäillgt* SonJcrbcJliigunseii . 1

Uebersee-
Panchtabalt , reine Ware, eingetroffen , Pfund
preis Mk. 24.—, im Zentner Mk. 2400.—; , Uebersee
mit etwas Pfblzer Mischung geröstet , Pfuudpreis
Mk. 24.—, im Zentner Mk. 2300.—.

H. & C. Bein , Kirchgasse 22,1.

Hab « (jpoase Vorräte in allen Preislagen.
Hermann Stenzei , Schuigasae 8

Mlel-eitzen Büfett unD Uedeilj^
verschiedene schwere aparte Stücke empsehlenn«h
m Bortcillwftcm Preis 286

Ge' rüder Le scher. Oramenst ratze6.

Rolläden, Ialousien
Rollschutzwände

repariert svsort nur durch Facharbeiter.

Rolladen-Werksläste Metzger
»tuueittueplat 2. gernrul 3781.

M teste MeüWMr
Mhalten Sie, wenn Sie Plantoxexlract , Plantoxwürie und Plantox-
würfei verlangen . Plantox ist ein Immerfertig für die Küche,
wenn es gilt , die Speisen zu kräftigen , eine Kraftbrüho herau-
■teilen oder den Gerichte, , die fehlende Würzkraft zu verleihen.
Erhältlich in jedem Kolonialwarengeschäft . Ilersleiierin : Paraguajr-

Fteiachextruct-Ueaoüschafl so.  b . II., Hamburg-Bremen,

F7J

Sofort greifbar:
Ueuo Autoschläuche , alle Dimensionen,

Reparierte Autodecken , fast neu,
I Poeten amerikanische Autodecken ) -

Englischen Zahngummi.
3000 Kilo Schokolade, 5000 Kilo Stearinkerzen.
Comptoir Generald’Alimentation

Filiale Wiesbaden , DoUheimer Slraaa « 106 . Telephon 5010.
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} Kiellm-Aiigebliie]
f Weibliche Personen̂
{ KausinünnUch«» Pecl . nul j

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder tu vergeben hat,
wendet sich stets am
lesien a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins , Luisenstr . 26.
Fernspr . CI85 . F285

Kontoristin
wclcke berieft in Bnch-
fiibvuna u. ©direiOmnich.
ist, «um fofortiacn Ein¬
tritt aefudit . Nähe res

Ara -ftilm,
Kticbridiftrnbe 89
(Jleroiifruhnfte

Kontoristin
aefudit . Offerten unter
O. r,20 an b. Taalll .-Beri.

ZMgere MGaltnrin
arf . Srfiiikenboiavotlieke.
Lane -' N̂ e 11

Zuverläfsiae ältere
Hotel«

Buchhalterin
aefudu . Otierlen an
förijer§0f erbeten.

Jiinae flotte
MslhiNNsAelderi«!

Für fofort nefud ' t. Iuilizr
v. perfi. Adclbejdstrnfie 88.

Mette etenotopiitm
oder Ktenotypiit

von Nlleina . Weiiiaroübdl.
für sofort oder svater aei.
CiF . u . A. Gill Taabi .-B

Zuverl. Fräulein
bewand , in Stenoaravbie.
Sdireibmofch . u, einiadier
Budnübruna . die im Be-
darisiolle audi i . Verkauf
mit fccitia fein must , ver
sofort oder l . Avril aci.
Schrift !. Anaebole an

Tavete .iIiiiuS
Willlelin Äerbardt . .

MauritinSitr . 5. .

Gewandt « tüchtige

Mßiifetia
branchrkund . und fron ; ,
sprechend , für bald od.
bi » spülest . 1. Mai sucht

ßiGseli). Lllllgg.27,
Schmuck- n. Lcdcrtvaren.

Ana . Bei kauf . s. Lelfdiert.
ftaulbrunukuürcke >l>.

Verkäuferin
nur aus der Brandt «.
Franz , fvred ' . bcv .. fudr
ver fof. bei holtem Gehalt

Bok. Uhren . Kuwelen.
Kird >tit6e 70

Lehrfräulein
aesudtt Gmil ftülrfter.
kunltaewerbl . Srzeuaniüe.

Wilbelmitrahe 12
Lehemiiddien

mtS achtb. Kain , gesucht.
Franz Flöstner Nadtt ..
Haus - und Kürhengerüte,
Wellridltraste 6.

Lehrmädchen
au » achtb . Famitie bei

fof . Vergütung sucht
Hirfchfrtd , Langgafs « 27,

Schmuck-
und Lederwaren.

Sauberes kräfttoes

Lehrmädchen
aus adttb . F,tm . zu Ottern
arfnd ' t. Krück. Butter - n.
Eieraefdi .. Midtelsbera 15.

LchlinWAii
ans ad ' tb. Fannilie aefudit.
Burfitmndluna Earl Pfeil.

Grolle Burastralle >9.
Sol ' deS Lebrtniidilieu

für Lovr u . Berk , aef^
Bacumcher ». Eo .. Lotma.

Lehrmädchen
f. Parfümerie ?lltftnetter,
Ecke Lowi - u Mel 'etaitife.

Lelirmädrfien
od. amteh . Berfäuf . nef.
Schreib - n. Lederwaren

Neirfielt.
Nene Kolonnade 17/19.

Lehrmädchen
nicht unter 10 A.. a . ad »t ->
barer ftitutilie fiidtt Bok.
Uhren , Kuwel .. ftirrfm 70
[ Gewerbliches Personal)

Such, znm 1. April
Men -BMitte

imfünprobieren pcrfwelche
größeres Atelier zu leiten ver¬
steht. slir sei». Clr!onc,e chäst.
Ossert . mit Gehattsanspr . u
Angabe bist). Tätigkeit unt.
D . «2:. Taghl - rlKerl. Ff >:i

Perfekt , OtorfnrOeiterin
u. Taillenarliciterin aeaen
ücbcn Tarif aei »>lit.

Anna däner.
flcamuiioü 6/ft.

M B - ii!
MMB

sofort gesuclit.
Sauerland

Kirchgasse 44, II.

Rock-u. Taillen-
Arbeiterinnen arsnrfit.

(s. !I,' ieS-lIebereck.

UGige löiHen*
nnö 3uaiöüUeriimcn1
sowie Lehriträdchen gcj. 8

Hübenett,
Visrnarckring25. I

T. ?Crbeitcrin tt Stittrb.
für Dniueitsdinetocrei nef.
Am Otömcrtor 2 1 linf ?.

Mette bUMM
ins Haus gesucht. Osf. u.

681 au d Taabl .-Berl.
Wüirfte-Audbr sfr rin

fürs Haitis grd S «.' irr.cit-
bicn. SPie»b. Str 9(), P.

Putz!
Mehrere tüchtige Putz-
nrtioiterini » n per so¬
fort od. später gesucht.

Luise Kleinofen,
Lancgassc 39.

Lehrmädchen
oder Sihmiut -Ieiu iftr die
feine Bluiueibinderrfl ßcf.
Iuna , Bmineubmid.

Friseuse
weldie ondulieren k., aef.
Ool-l'i-imer Str 48 8 r

Lehrmädchen
für mein Duincn -Frisier-
salon nefud't. Friseur
Horfiwnrlli Moribfir . 70.

Fr Üuletn
zum Keid'ueit 0er Wüsdte
rnsudtt . Mnichauiialt Biel.
Berlritiuilraste 17.

amen 'iieraiitimn aesuckt.
Müller . Sebonttrnfic 10.

(t>(tibercbifrnu
u. ein 'ibdihdieit iiir klein.
Haut ball aefudit. Bauu .:s-
Wriutlube . ilihe' itistr. 19.
lll'd' llliitlKT».
QjßlHinüürpIßln

zur Pfleae und Erziehuua
meiner beide» Kinder von
7 u. 2 Fahren fof. aefudit.
Vocznft Lanaa 14. Lad.

Sofort Köchin
uiit Hausarbeit ariurfil

Faller , Parkstrnsie 26
Tiirfitiae Körfii»

für Pension aeiucht. Off.
ii. 0!. ist!1 TmTlll.-Verlag.

WlijiüU. lMwlüsj.
oder tiiclit FlUciumähditii.
weld'es soeben kann, für
rnhiaen Hanshaii . 2 Pcr-
sonen. zu in I. Avril ae-
indit Hildailralle 12.

SUcnen Heirat
irbiacr eins. Stirpe oder
Ködiin oeiuebt. Fra,
2r . Sebneider, Kavellen-
straste 54.

Stütze
w. verfekt serviert, für
«roste Pension bei febr
hohem Verdienst Fof. aef

Gftriftinn». ist bei»str 112.
Cidi fuibe für Ende Marz

oder 1. -Avril bei bobem
Lohn und auter Behandl
erfahreneStütze
nickt unter 25 Fahren , die
aut focben ii. nähen kann.

Fräulein Haas.
6'»tileuslraste 8.

Haus Weiiker-Varmann.Wg.sip
als Stühe aefudit. Selbia
bat ©cleaenlteit i>. Kocke»
zu erlern Haiislutlttiitas-
i,linke von ?I. ElllerS. Villa
Paulineustraste l.

3ung. joliD. tzausmöW.
u. Stil Ke lPfleael acfudn.
Vorznit . 5—6 Auauita
drohe 9._ _

Jiirfit faii 6.fiausniäiiäjen
alj eint . " Stiilie für
BilienbaiiSli . ciiu . Dame
neiurtib . Kackkennin . nidil
eriard .. aber Lust ähhi
Kod>en erwünscht . Vor-
AuflvUeti vormiitaas und
abends nach 7 lXöc
älaitiuiäcabe 10.

Leiseres rfirlirfir « solides

Mädchen
mit nuicn Reuminlen als
littfndir Stäbe auf nteirf'
üb. I 4 20 f. 2-Perwiien-
bauSbail bei aittem Lob»
aefud » Viltoriastr . 49 . 2.

Für kl. Vdlciilimiihalt
di Peri . i ein Madckeu für
die 5!»die aesnchl . Gute
Bellandl . u . Vervflcaivng.
Vorst.Hcn Uhlnubiir. 12.

Mädchen «ciurfit
glba| iiitn »c 0. I, stiuov.

Aettei 'i's wlideS

Allein mädchen
rder Fräulein . w. oerrek!
küchen sann , in klein . k>err-
ichaill . HanSbalt 12 Pers .i
zum l . Aoril aei . Wäidie
oullerb -iib Hoher Lohn.
Mora .»Hilfe . Meid . 5—8

Adol ' Se.IIee 92. I
rta. Gbcunor iucltt best.

Allein in., ec. z. AuSbi .se
Gdiiidileriirnki ' 11. Pa t.

ürößnü. tütaödjen
cci . Crunicntlrnhc 00. 1.
l Sim .* ii. 1 HariSmäddi

ncf. Ok~iibiiirn fte 1,
T. sintert . A!Ieiiimädrf >eu

bei kmtein Lohn - aeiucht
Mi'natSirau varb . Schüler
BawmaueriiraKe 12.

TRl. Zimmerlnädlhöll.
w. servieren kann , aekudst.
irriier ein Mädchen für
Küche und Hausarbeit,
voller ffohn bewilliat.

Pension (Fillers.
Villa Vonliu enilraste 1

iiriit. Mädchen aefudit
difnii .ilre.hc 100. Part,

Giiif» •*■(•» sauberes
Mädchen

SINN 15 Mars arl licht
Mbei nstrnfie 48. 1.
Alleiinii .idcheii.

fe .' id u Siiberiüiiik !. arsucht
Monbstiolle 07 . ■' reibt ) .

,'iuiei tüd >;iac , nickt zu
iunae

Mädchen
oriudst 'jWii -rm iiie 4. 2.

Ririfiinee Mädclie»
bei ftr.lcnt Lob » u. guter
Qiibni '.Mimn aci . önnridi
Gniire rin »im , Welirttstal.

! >!
bei bobein Lab » u . auter
il'eföiiimjjia ver foiori ne«
sucht La »,Masse 19, I.

Mädchen
fmöal. v. Landei f. leichte
SauSurb . z. I. 4. aefudit.

Weiiiftiillr Fallu.
_ Michel-bern l».

ZiiWZrmliWen unö
DleliLmaWen gefußt
Snnnlorinm Doriilitütli.

Handelstralle 15,
Gesucht su llaldia. Ein¬

tritt best. tüchliaes
Alleinmnddien

in kleinen Häusl » Vorzu-
ilelleii von 4-^0 Ubr

K.-Fiiedridi -st!iua 48. 2.
Besserer

Allein mädchen
in tl .̂ errschxrsiSbanSbnIl
für Kucke u. liauSarbeil
aeiucht. Vvrstell. v. 2—4
K.-Friedrtdi -stiiiiq 00. P,.

.ßinicrläffiac»
Allein mädchen
SU IN L Avril in n. Stelle
fieimb1 Adol ' ?,illee 45. P.

KnnaeS Müdilien
aelurlil. Eiserner Kanzler,
BiSma . ckri na I l

küchtige»
Hausmädchen

Für VillenbanSbalt bei
bofiem Lobn sofort aehidd
TvninÜiirler Stnille 30

WI . » dp
Hit alle Hausarbeit bei
liebem Lobn in rubinen
katbal. CxiuSfcoli bei aut
Billandliina ver fof. oder
it-öier neiiirfit.~ r. >

Siinu (iriiTimii8.
g'M' crimfTe 37.

Sitcfir »um I. ober 15. 4.
ein braves tüdiliitc»

Älleinmädch.
.'güi fx-JS .ir.ln nbfJr.,1.

®rrtfeiiiniöD(ößn
findet gute Stelle bei guter
Verpflegung.

<»• »<(», üiöbenstriche 7.

- - ;- ;; - 1 " >‘Rllemmädchen
das kochen kann , In
kl. Raust », bei hohem
Lahn u. guter Oerpfleg,
rum 1. 44prii gesuchl.
Sieg.-Qiaumeisler fteü,

ßuisenplatz 4.
w11ine—

HauSmädckcn
mit aut . Heuen für so-
r.leidi od. svater fcfudil
Soiiletl . 10— 11 u S—4,
'chirriiapter gtraitc U.

Allein mädchen
in fl .Oaiiöball forort ob.
1 Avril aeiuelü Adeibeid-
'irabr 20 I

L rd. Alleiiiiniiddien
ver l Avnl ael. Krautb
".'^' rlPslrasvi 05. l.

2üd)t[Q23‘Hlieinmnö^ n
aii in 1. Aoril bei bobein
Li'lm nefud't. Monatsir.
L>a schirau u. Biiaierin
iCi'biiiifeii. Adolisllölle.
b‘h ruäreimcp 10,
Alliinin . in kl tpmieft.

iTefudit Adeibeiditrnki 98.

Zuverl . Mädch.
nir bald ob. nach Oil ein
■icfiicht. das mit burnerl.
Indien kann ». t' aiurarbei!
vrr ' ieb!. llairr Lobn und
teile Bebandiunn zuaeiid»
Ad>!h jTx-raüe 54 !

(Lin Kückeuniiidchen.
rin Hausniäddieii iosari
nes. Ellen-.<?oie!. C-onnen-
eeiaer Sirahe 22.

t4iiverIä' iiaeS
Hausmädchen

sucht Krau Dr . Hamuann.
?M ' nns '>ras '.e 97 . I._

JUina. brav. Mädchen
in fi. HauSbart neiudjt
Cinier Slraiu 50. 1.

Gei . mij emof, besseres
Allein mädchen
ewitt . zur AuSlüIFe. bei
bM’item Lob» Lorzuitelt.
Adalie -NeHlO l
'.(><ndch.» w. alle Hansa rv.

viril . rnsucht. ?käb. Baum.
duvaibadx'r Sir 52. 1.
tNekn-t'i eriabrriieS

Allein mädchen
»der einincke Sinke

Pnrlsirnüe 4».
L' iiur-ii-iii.cheii Für ltrizi.

neii «d»l K-rniiffiirter « tr . 8

AeimöWen
das mit lodien kann . Für
((einen Oausbal ! bei hob
Lobn neiudit f >ilie vorb

?>pf. tür . Snrnftr . II).
Oidintt . L' iiuSuiädchin

fofort aeiucht Mueun-
. . - -
Bessere«

n^ tdies biineln und etwa«
naben kau», bei tun ein
Lob» zum 15. 4. od. 1. 5.
aeiucht. Poezusiille»

Ken» Biinr.
spus-bannisirai ' e 4.

Älleinmädch . zur Ansliitse
„ni 4 - 4» Äü'men peiucht
Biebridier Siraire 1.1.

Kur »leinen auibüraerl.
HauSbait nadr Sonuen-
Tera in die zürn baldiaen
Eiuir . ein kleiü. durchaus
ebrlid>r« »ud faul,eres

Mädchen
im Alter von 17—20 I.
Oü ii P 025 rnnbl ..« .

Surfte n' iioürfift bald
ordentl.

Mädchen
da » büraerl kochen kann.

Krau Oteetrud Beck.
Biebrirfi.

Nbeniaauiiraüe 3.

Gesucht
nach

für £>otel erften NanarS:
3 AiinuirrmäMicn.
6 Sanllöditcr.
1 Liftin.
1 Ooteldiener

für Snifon 1920
Salär nach Taeik. Teink-
cidb frei. Beiveebcetinl.
iveidie der enal . ob. sennz
Svradie mäck:ia. bevorz.
Einieitt l5. AyriI/1 . Mai.
Lir mit ?leuaniSabfd >rist.
Bild sowie Oiüdvorio an

Kür riiiior Stunden
am ? nnr furfit Dame
sNa " aner <̂ ol > anftändiae

Bedienung.
.4» eriraarn beim Portier

InnaeS Mädrfien
triasüber zu I KiuÄe « s. ;
kann ev. Pubisck erlern
DitieudaL LtriMl . Ä . L

Mt . ötteres Madlher.
aaSübrr bei autein Lobn

ii. Kali sofort in kleinen
vansllail aefudit. Vorzu-
üellen bei

Aultionator Krämer.
l-».

Mäd -licn
von 8—10  Uhr vorm, gef
Arndistraste 1. Part . r.

Fuv. Frau v. 8 ill—10'4
Hem . f. I Hansarb . gef
Bifiii .ger. Klovsteckstr. 21

Tücht . jüngeres
Mädchen

oder utiabhäitmne iunae
Frau , ivel die felllfiäiidia
e.ui kodst u. Hut,» irltei!
ü' eritimmt . von moraeus
8 bis nadntt. 4 Ubr

od. für ganz
mäal ver soiorl aefiidy.
Meidnnaen 9 11 u. 4- -5

Wne Ilü5ii;1)t 37.
Frau Für eiuiac Std.

vorm. aef. Ateiuiestauraiu
Facollt. Neiutitür 19.

üiiüödjßii oö. grau
f vor- u. ndtnt. eiuiac St
i' ,,r "d>t Adoliiir . 12. Pat t.

Unrbll. Fr . o. M. v. 8 5
od. 12 it. Kavellettür . l

Aufwartung
i. llliiai wödi. 2 St vorm.
>el. Eniier Siralle 24. i

Stunden in äddi. od. Frau
8mal trckil. v. 0 —11 aef.,
b. Lob». Ä-ielandilr . 9,1 1.

Ehrt . StimbciiitiHi «ef.*
Kaiier -Fr .-üiina 6>>. P . l.

Stuiidcnkr vd. Mädrfien
Lina.! n od'ii. 2 Sid . uorm.
uri . Aestikn.ühÜir 10. V. >

Saubere Stundenfrau
2 Sid . vornf. l<> auter
Bezaltii n,' refudu, Ke.ifer-
F '. i. diid'-lliina 49. 2.

Monatssrau
täaiidt cinie.c Stunden
wilaiini Müllerstr . 2. 2.

Moiiatsfrun
od. Mäkch. vorm. I Vz Sid
ins. Guter LvKn. Budde-
llrra . .Keifer-Fr .-Na. 29. I

M' viiatsirn»
aefud»! Sdnittere 4. 1.

Meuedsirnii
läa !. v. 8— 10 in !i. Hmis-
hiti: bei aui . Bezaltl. aef.
.Kein Trrvvenviit ! Beück
».e.nn. Sdicnkendor' iir . 5.
Mvitatssrau aef. Luisen-

stmste >8, i . Verii . 9—11.
M'vuittsiraii

von 11—1 od. 12—2 111):
ael. Allier. NikolaSslr. 24.
Monatsir . od. Mädchen

arf . NiederniVditr 9. 2.
Savll . zuv. Mr »ntsira»

od. Mädeben 4mal inödill
2 Si . vvrin. in tl. Hau,:-!),
nef. Nlieina. Sir . >7. I r.

Mviints-frau aefudtl
llillrii iiraste 70. I Ti.

S ">tt'ere er>nllrene belf
Monatssrau

am liebsten fo'dte, die
idvoti in Cierrfdutiiebätif.
teil in war . in ante Stelle
neiudit. fhi eifutactt im
To-' t'l.-Veilua . Aj«
Mi iinteimn r. 2 - 3 Std

vir Taa oefu.bt. Fr . Toih
Blr 'rf'iiraste 20. I.

Muiialötio » aesurfit
Ediwattn-dier Slr . 2. I.

Moiintssra»
von 9— 12  li ’dti fflotl).
» nun . S’t îr.nrrfiiua 2.
Gute Moiiittsit . zu vera.
Näk. im Tea '.' !.-Vi. Ao

Sniibrre Monntsfrnu
aef. Sorelctniiu ' 10 2 I.

ßtüeafi . Piltzsllni
ton 1 bis 4 Ilbr itackiu.
bei anieitt Lohn aefudit
Kaifer-Friedr .-Niitn 14. I

Putzftau
sucht

Würtenberg,
Ncugaffe.

Putzfrau gesucht
moraeus 8—0 Ubr.
.ftftlniiri»._ Wilhelm Nr. 4

Putzfrau
vormiitaas »rei. aefudit.
Stunde 1.00. Srfiiikeiiliok-
avvtllefe. Lmianak' e ll.

Laufmädchen
zum Ladenviiden und kür
kleine Gänar iudn

üiiwriicr Bok.
Itirdiaaiie 70.

Männlich » Personen )

jl aufmännische» Personal j

Snrfie frnnz fvrrckiend
Dolmetfrfier.

klnfraarn Nufiauer §>of.
-Hininer 151 . zniiickrn 1 K*
( iS 4 Uhr nnrfimittnn ».

Selbst. 9iechlsanwats-
Bäro-

Vorsleher
(fUrljitfc), evtl , auch für
Arbeiten austeil ) Ib des
Buro > nciud)t. eiferten
ii. (£. (i 1(i an Tgbl .-B.

Drogistcnlehrliug
ueincht. Osierten unter
0! r.2'i an d. Donli' .-Verl.

Lehrling
i aus guter Familie für!
j fofort gesucht.

3- NllA.
-- Herz -Schubioaren — \

Sanngafk >8.

v Gewerbliches Personal j

NklUrei
Neft .-Krlliirr ( ia . inradif.
Biw . i. Saolfelfii Kürfirn-
rfici. Aide . .Ooteldiener.
Stiirficiiliauoöiencr . Siiticr.
Diener iii' id. sowie viel
tueibl . »Perl srfurfit bind'
<uao Saun . acm . S ' .*S.
yiei -tiftt 23 . Del . tWü.

Photl)grüph(in)
z. for EinlriU nci. Cfi.
n V ti:t() an Taalll .-Viri.
Sudle sranz . f»red »eiidc»

Opttker.
Anfraar » Nassauer L>of
?.im,ner 151. v. \ 'A —A.

Gin türfitiner
Mölielschrciner

^rfurfu 2' i ?n»urrfrina _40
MMMMiiöl
«er,eil (»oben Lolm sofort
rei . B). Srfnnidt . flailel.
Hrotiiir Kabrarld wird
»-" asi ' rl

WiTWWM
oui neue u . stieoaraturen
bei hohem Lohn nefud 't.
*>' Initiier.  Maneraa 'se 1?

_itiiibmnrficr
auter L>erren - u . Damen-
Arbeiier . neiudit Martin
Krim . Arndtllr ni-e l

Lanfinädrfien
-irfnrf't. .<' er ».Srfnilin,aren.
W ilirifliFI J 8._
.4 ho. ft mit ». Zeitunastr.

aeiucht Or « «etrjte. »2. 1.

Tüchtiger
MmsnjAM

ioiort nefud't.
Wirt .i-Biickiner.

BH iheim ii rohe 40.—
Srfiucibcr oni. 'iJctTpätr

(Knhicourüti iudn Stirp.
Kiiuibi nnrer .iirnke 0. L.

_rf :iieifcer
«i .F ÜPetfitol ! sucht Frank.
Wöribüraüx 20

21 rOt»ler
für Gun .iin - Olr varalluveii
euFcr dein vanie aesuckt.
F i», u. P . 020 Dach'l.-Bl

Lelirlina
für Cftcrii aeiudit.

Kranz vofiniann.
Kunit - u. L' andetsaörtn ..

, Mellrii '.toll  _
Celjriunge oD. Bolontar
Für die Blninenbinderei
lief BiniiieiibunS ilnna.
(i' ai .rbiencr für Pension

ivi . Kianfiurler Sti . 8.
,>' iiverl>if '" >' eiiHAisWOen

flirf' i Loefrfi'S Weinftulir.
S 'vem ' lniiiie 4 _

Ig . Laufbursche
bei nntein Berd . for aes.

G » r, »e.<Frvrefi -Go..
Alte Ko'i' iin.' de 20/21.
Kiinnerrr AuSläuier

sofort aeiud 't.
Biidilinudl. Nli einftr. 27

Anslänfee
für fofri nefud't.

■d' irfdi.'Vvotieke.

Zuverl . Junge
zum Austraaen nek,,d»t.

Morin und Miinrel.
Willlelmitrake 58.

I kiöilw-EsschS ~]
( Weiblich« Personen ^

( flaiili 'iflnnH't)— Pertonal ^
Gin anftändiae»
Fräulein

fuckt Stelle auf Büro »d.
(»rirfiäft, mit Keuutntükn
in d. franz . Sveacke. Cff.
u. 6 . 628 an  XaahL *iQeri.

Trlevhoniftin.
und, mit Büroarbeiten
orrtr .. wünsdit fidi z. I. 5.
zu verändern . Oft unter
rr. 628 au d. Taabl .-Berl.

Erwerdlkch «, Personals
TückU. Flickmädrfirn

iridit Kunden iieUh. Sirirr.
aast ? 2 I . Stock.
Per'f. Büglerin»

in alten in ihr Fad ) ein«
id>agenden Arbe teil luudig,
and ) etwas jraiizöi . ipr d).,
siid)t paiseube Steiliina . evtl,
auch auswärts . Cffert n u.
11. 618 au Tagtrf. . Verlag.

Dame , Beige,
träs honorable , avec sa
fille , coiinaissant par-
failemenl le fran $« is,
l’alleinand , Panglais et ie
11, in and , clierche place,
direrlrice «l’iine pension de
famille ä Wiesbaden . R6-
lsreuces lout >>«r ordre.
Pouvant fournir caution.
Acc.cplcraild ’etrepay6een
'Marks . Bcnre sous Z. 5184
h D. Frenz , Wieshmlen.

Solide d' riiil . aebilöete
Dame

'Witte 30, mödste bei nlt
eornebvi . Herrn die Wirt»
frfiaft führen . Sehr muiif ..
etwas Franz for . büraerl.
F>eiben . Gebt and , mit ins
AuSiiüid . Offert , unter
II 627 ,m d. ro.ii' . •V<xL
Gebild . Dame

32I ., Waise, im Lech .Haus¬
halt . Cd )iieidcrn , Frauzv ijch
peif stt, innsikal., iud)t Stell,
in sranenloi . Hausliast . wo
Mölld )eii vorhanden . Lsf.
unter E. F. 96 hauvtpojt«
1iiteriib Snärbnirfen.

leitete tzWAMä
aute Ködiin . ludst zum
I Aoril sell' ii. Siells . An-
r.-b. 1! M 626 ? -tnM.

^ej(erc uiioDI).
fudst Stellnna als Han ».
hüllerin zu Herrn ob. auch
in fritnen 'oi'e» Hausl '.ilt.
Offerten unter F . 628 an
ken ? aobt .-Verlaa.

Fräuliin.
erf . in allen Zweigen bc3
Hai sllatts . sowie in lei -bt.
Kraiifen - Pfleae , ficht
Sirllr als S -tüpc . Nahrres
zu erfraacn Tautti --S-
strnstc 31, 4 links.

Unabhängige
bessere Frau

nicht tagsüber Pf-
srhänig ., am liebelert
bei einer

| franz .Familie
8 Offerten vnt . TT. C .7V
Han d . Tag bl .- Ver lag

dünne belfere iinobböua.
Witwe fuckt für vormitt.

Vefdiäftinunn.
Ffferien unter 3 . 619 an
teil Taall !.-Perlen

Junge Frau
fvdit l —2 Läden zu
viiiien «der fonstine Vefrf».
Lff . u . L 6.70 Tanll !.-P.

f  Männliche Perfone » )

{'AniifmämiiMje* Personal z

Kaufmann
26 Fahre olt . fudst Dlell.

ais. EöjüjlistsfHrel
oder sonst . VeriranenS»
r-esten . Ofierien unter
K. 680 nn d. Tackst -Verl.

Kontorist
»erfefter Stiieoaronh.

fudst dauernde o iiniwen»
n ciic Nctieii 'iefdiä >tiauita.
Hif . u . F . 629 ? oabI -D.

Ausl .-Deutfcher
Kmifinann . aeluld . Herr,
uiiitl . AtterS . der enal.
Sviadie ntiindl . » . fdirifiL
oerfeit , fudst Elellnno in
lkuaro » -Lebeusnii .te aefdi.
oder auf bebörlliid ' . Büro.
Beste llleierenz . Oftert . u.
W . 627 nn b. Taalll .-B.

( C6ci»«rblitt )e« Personal Z

Patissier
25  dabre alt . mit Ia Sffe»
fcrenzen . im In - u. Aus-
iand tölin aeirefrn . (urfrt
Stilluna in Wiesbaden o.
ümaeaend . Anck n,h >n«
evt . Sielluna oi» Kntlee»
korfi nn . Oftei teil unter
A 633 an d Taalll .-Verl.

nuurii . e>u»i,i | tn >,
21 Kabre , m. dioilfuhrer»
idifiit . f-urf« Stelliiiui Für
?krfeiifiimafl,n . Cif . it,
O . SA» XogbLdBcctc « .



fit.  127 . Dienstaq . 18 M8rz 1920.
Äelteres Ehepaar suckl

herrs -i'aftliche e
Wohnung «

6—7 .Rimmcr.
aus I. Ott , eut. spät., bis ?
I . Avril ti. F .. cot. kleine '
Villa aenen bar zu kauf. \
Cff » F. 597 Tanbl .-V

Möbl. 1  oijniingj
gesucht. t

2 Schlafzimmer , Estzfm.
u. Kückie. in Villa oder -
best PrivalliauS . Off. an

Sit . 3 trfti,
©omienbemer Strafte 36. n

Alleinsteh . Dame »
tDaiierniieierni ) fiidjt f. -
Ende März 2 Zimmer, '
nebeneinander , nickst zu '
teuer, mit Verpflegung a
in guter Pension in der *
Nähe b. Kurhauses. Off. 1 I

Ru . W. 62t, TagG.-Verl. tz .
Möbl. Zimmer *

mit 2 Betten ober zwei \burdxub .. evt. Wohn- und
Schlafzimmer, von Herrn i
und Dame für latia . Zeit 1
entflicht. Cif unt. ll. 616 \
an den Twstst.-Vertan

FranzösG« M
zivil, . iud'l 2—3 möbl.
Zimmer mit Küdie in au!.
Hanfe . 0 " erten nn er
W 628 an b Tnnbl -Bet̂ i.
KanMWss(fräületn

stiebt mit möbl Wolm- u.
schlafzim . fof Cff . mit~ 624 anb. Taabt-Vä e!
Ml. oD. unmiliüitßs

WM ßöjlllht
weldi. fidt als Büro eian.
wenn möglidi mit Sdllni»
zi miner. ©udieubcr bat
fein ©vezialaeldiäft ohne
„instes Laaer . Ainieb. u
A 626 an b. Taabl -Verl.

sofort zu mieten gejucht.
Off. unt. L. 623Tagbl ..Verl.

Dimoer Herr . Franzose.
fudit ein
nuiljl. Zimmer

Vtbr. F. Pierfon . O. R. 1 .
Taimns 'troste 51

Ausländer
stickt für sofort, evt. fvät..
2 mcOi. Cd)Ia{äunmer

enrnt mit Wohnzimmer.
Offerten unter 3 . 627 an
btn Taub .-Verlad.

Möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension von
jni g. VürosrS.iIein geind,t.
Ofjerten unter D. 628 an
den Tagbl -Verlag.

Zwei Damen iFranzöl .t
tuchen 1 »der 2
möbl. Zimmer
i Zentr .. Nähe Kirckmalle
Oti . n Z. 629 Taatd .-V.

ßgüöiib. Km
fndil in Wiesbaden möbl.
Zimmer, eveist. mi! voller
Pension, in nur best H.

A. volen . Diilleldorf.
Dttiir .' ste tt >! >̂' 88
WMKsWM
iuckt idiön utöbi. Wohn-
u. ©ditaiznnmer . tieft.
Offerten unter P . 627 an
bc-i Taalst.-Vrrtaa.

Frl .. auf 'Hürp tätig f.

föjön MI . 3im.
cot. mit Pension . 4. 1. 4.
!920. Cffert . mit. T. 630
an den Taabl -Verlag.

Alleinfteb. Dame sticht
in (rtiiänbia . Hanfe Nähe
Bahnhof u. Lenfnafirnke.
möbliert. Zimmer.
eiferten nnler 3 . 6tiü an
den Taalst -Vertan.
Engländerin

sucht fonn. möbl. Zimmer
»t. Frühst, für cn. 3 Mon.
in Pen ion ob. gutem Priv tt-
hau». Cff. m. Preis an Mist
Broome , ^ ösnergaffe 12.

Ruhige Dame
tDanerniiet .) fndil frbl.
inöbt. Zim. in nn-r bester.
Hanfe 4»ni 1. Avril Cif
ii . W 63U an b Taabl -V

Dame (Cberlehr .) fudit

' zwei möliierte 3irnmet
mit Vervkleanng. Sinn, u
I  628 an b. Taabl .-Verl.

Riheitrr
1 fudn Kofi u. Logis, wo er

□udi etwas Möbel stille»
■ kann. Olf . u. T. 629 an
' tvn Taobl -Vertag.

; Franzos . Ossiziere
tuchen Kückien- n. 3 »eife.

I (immer -Benni' Una aeaen
Veraütuna . Oab tot OM.

.In S. 830 InaW ^Cerlaa.

Mesbadener Tagblatt. -cklorgen-Ausga - e. Ersln , Vlatk . Eelke 8.

ükPziMlgehilje
fAuSlänber, . tückitin. fIcif»..
Strbcitrr , fudit in einet
hü Werkstatt unteuuf.
Glcfl. ülnnel'Ote m> Strinn
liüni . Tiinnusktrafte 2!)
lei kennet

Chauffeur
wlider, nitduei nvt Fahrer,
iudii foiort ©tiUuno. An-
jefwte mit Gebadtsangvitx
;i leien unter E. W. 200
nitlnfirinb Fditein.

Chauffeur
ßflcrnter VlutoidiloiTer,
^iifireridjcin 2 und 3b
iudtt und ©teilum». Off
n. 0) 5!>0 on b Taabl .-V

Jung. Heimkehrer
fudit irnenbro. bnuernbe
'fefdiöftinunn Offert , u
(v. OSO nn b JonM .»fPerL
Striifl. filmte . 17 flubre,

iudit 'Äidiüft ., Cent midi
nU '?!inj!jrif . ob. fi»on«6.
Balbani , ©rerobenitr . 2

Stenotypistin
welche Perfekt Maschine schreiben kann, per sofort gesucht.
Offerten unter ll . 680 jn den Tagbl.-Berlag.

U « M W»
g«»en sofortige Vergütung gesucht. Offerten unter

G. 630 an den Tagb at !>Vertag.

Jung . Lausmädchen
von hiesiger achtbarer Familie
zunt sofortigen üintritt gesucht.

Louis Franke, MPlUstW 28, int fflto.

)
gesucht.

Reflektiert wird nur auf eine erstklassige Kraft,
welche ihre Fälligkeiten durch einwandfreie Zeug-
itisse und Referenzen Nachweisen kann. Es crfolgi
der Leistung entsprechende Bezahlung. Schrift¬
liche Offerten mit Angabe der Eintrittsmvglich-
keit unter F. 629  an den Tagblatt-Verlag.

von h es. achtbarer Familie z. fosortigen Eintritt gesucht.
Laut » Franke «, Wiihetinstrabe 28, im Büro.

Metunp )
Möbl. Villen

Etagen
o nach Grunvltücks-Markt
G . m. b. H.>. Sdiwal-
ittdn’r ©traste 4, Ecke bet
1‘briiiftrofte. Ttl-  5384
»äden u. WetdififUrünme.
Linleler 3tr . 8 Laben 4.
rnii. A. Platter ©tt . ob,  I
hi onr Helle Büro » ober
Läget ' äume, ca. 100 gm,
4» um. '.tfetteiberfitr. 12_,
bei Steife _LZ
Scrtfrnitt 18 X4 ms zm>>
1. 4. 4ii nenn . ©d)nvrl=
fiorirer Strafte 85, Ö. P.
SlnSnifirtiae Wohnungen.

WgLWllg.
bemnnrtnt frei werb., im
Rbeinaau . nahe a. Rdeiii
heerlidx' Ansficht. 7 bis
9 Räume , evt. m. Gart .,
zu vermieten. Genaue
Offerten unter L. 627 an
den Taabl .-Verlag.

ttjm SM(inf "fm
Vier klraste 16, 1 r., möbl
fit nuncr fcfort zu Venn

Kaiser.Ft .-Bad 7, t r„
>cn»f.. 4. Teil möbl.. an
rn.-tire Frau tut Perm

(Ein KohlengejUft
c-hnc Lagervlab zu mieten
».bet au kaufen nefiidit.
?!ah mit Preisangabe u.
kk. 629 an b- n Taa 'st.-P
2*"oTM3üri*3.<‘-iioi)ii
a. Ftoutfv .. fudit Braut¬
paar . mittl . ©taatsbeanit.
iofott , evt. n. fontcr . Cff.
n. M 625 Taabl .-Verla g.

Aclterer alleinfteb. rubo- rr fudit
2-Zim.-Wohn.

mit Zuhehür in Villa. Oft.
n G 628 Taabl .-VerlagDauermieter
iSehrcr ). alleinsteli ' iib. !
in outem fitrufe 4iwn 15. 7m unmoöl. ioijno.
ton 2- 3 3ini .. mit ober
ebne Küche, ttnb Pension
Off, ii A. 620 Tag^ ' .-V

fi' iil' fdte mrblierte

3-ZM .'WljP.
in tubiaem £>mtfe zu
mieten aefudtl, 2 .Fi mm er
tu Piirozwkcken aeeinnet.
mhit 1 ©cfclnfitimmer.
inöa! id.it im Zentrum bet
Stabt.

Robert Eichenlaub.
>aben Svieaelaafi
iV -rifer Soft.

.. Vurakll l . 2 r.. miilil.
-»immer, fch»n. t ctOfll.
rnnieiiftr . 27, ! CT Kl)i.öbl Zin-wer v.  Avril.

Möblierte Mansarde
tneu etwas Hantzarb. ».
kernlituna ans foiart ab»
,naet.en Rüdeslieimer
- !rnt'- S4. 3 links_
>, nnci' b., Wirsli 3tr . 41.
tnifted Wehn- u. ©ch!<rt-
(immer auf t . April.
>ere Zim.. Manf. ukw
auer.lhaler Snoste l !>.
td -aiier , t leere Man,
lenen ,C~riigfirtcit 4 um.
etanpl . 7. P . 1.. k. Manf
tllrr . Remtf.. Stall , uk»
seinkeller, a. als Lagcr-
taum geeignet, zu ver¬
nieten . Äcäb.'ves Mond»

ch-itona für 6 '1:sei de zü
?<-im. N. Sebanftr . 5. P

NWstiht! j
Für Lehrmädchen

irb Pension in itroeltt.
oniitie gcfucht. Off.
. 627 an bca XatbL-m.

such«

\1, li •» vo . . . . - . .
Dffert.nn H. Appel . Mann-

Einiges benl' dtes Braut-
eaar fuctit zum t.
-ber fpii' er ,

-2 ui' inol't. Zimmer,
kl. Manf .-Wohnuilg zu
-len ‘ocfiitt . Off . u.

in firöf’.ter Nol.
:d'.e deshalb auf

... .. ... Wcae 1 be»w. 2

isereo. möbl. 3-
Damb --chtal 6.
Laden

2 Zimmer

Kunstmaler («du
mehrere Räume

hell, möglichfl' So blicht,
für Malzwecke. a. uuket-
halb bet ©tobt Offert , u.
E 588 a » den Tnnb' -P.
Möbl. Manf . zu m gef.

O>ri. u. S . 626 Tentd.-V!.

Renlabl. Haus
zu verlaufen . Offerten u
5 628 an b. Taabl .-Ber !.

Laden ob. Geschäft
int . tmi 2—3-Z.-W.. a eid-
ober iv. zu in. o. t nef.
rfi . ii. D. 610 Tna.A -V.

Suche für I. 4. >921
größeres iSOWols!

mfl reichlid) Zul-ebör
in ffurlaae zu mieten.
Off. u. H. «l» an
den Tagb!.»Vert. erb.

I MSKUsrls Wohnung \
von 4—6 Zimmern und Küche , in nur guter -
Lage , von franz . Familie per sof. od. 1. April

Wohnungen
zu vertauschen

Wv)M!i8S-ÄM
ttflt ©vezial -Abteil

Wolmunas -Marlt.
G. m. b fi»..

»lbadier ©tr . 4.  Ecke
ii raste. Tel . 53*4

Wer tauscht
seine S-Zimmer-rvohn. in
Wiesbaden gegen gleid)e
Wohn, in Mainz ? Zu erjr
Teiler, JU. ©dpoalb. ©tr. 3.

5>Zim mei.Wohnung
newn 3-Zim.-A>oHii. ä»
teiutdK'ii (trfudit. Ort . u
U. 029 an bei» Tcgbl.-Vl

,n beiter Kurlaae Wies¬
badens. 20 Fremd . nzim.
u. Ncbeiiaelnlle. H uuner
mit anfd 'iii' fieitb. Bad u.
5"pi!e:te Perionenaufzua.
Damvkbei., .. clcltr . fiidit.
Vaeunmaniaae . zu nett.
Preis 120r',nr»0 Ml ., fei
baldiaer Abaabe. Off u.
2» OM) an d. Taabl .-Rerl.
"liijiiaus, \C  ® 2(t,
fofl im Zrnir . der Siedl,
zu Perl. L>ofra.n.m vorl,
Ev. 2- ob. 3-Z.-W. fezteil¬
bar. L ff. L. 6,".i T .-VI.
Hausvertauf

Elaaenbaiis vier 3- u. 2>
Zl»i.-8gob»unaen , oroKe
Wertfiälte ufw. Toreinf.
iildaer Tare 90 000 Ml ..
,ür 70 000 Mk. abteiluiias --
balber zu verlaufen Fn-
kereffenten wollen sich u.

6?<i ff-i h Tnabl .-V. w

Wiesbaden — Berlin.

MoerMjr
ziap Italien-Angebotes

Geldgeber

Grundstücks-Markt,
(» in. b. H.. „ .

bwatbadier ©tr 4. Ecke
infiraste. Tel . 5384.

Ojclb f. stille Beteilig.

12 0»» Mark.
2 Stelle , oaiszul.

in beiferem firnuie. Ab»
irb . K.-Friebr -3! i,ia 4- ,-

3 - 4«Sim.' il ' Otuiuurt
mit Zulelwr . ePll. L-ab.
ich  tut ), brutsch, irainm
bald oder fräler {jejunjt
Ciferlcn unter D.
en Taafl .-Verlag
Fn -' -' r Französtn fndil

IW . m.pi
lei guter Familie . Adr.
unter Baronin O. R.
TaiinnSftrnüe 51

in beff Laufe ver fof,
oder 1. Avril . Offert.

Erwa 4» »00 Mark
n Lrlbilwoer auf ante
■ri4bcr aiisei -lrili Oft.

F. 627 Tclgfl -Beiln -g
ttc ^italisn -Gksuche )

Kapitalien
jeder Lobe werden auf

'Ot'iiiduiftcn u. Läufer
ititin ausaeli . beu durch
Griiiidstücktz-Markt.

Ol m b. fi>..
hwall'cidvr ©tr 4, Ecke
icidftmfe . Tel 5384

J—4ÜU0

Angalce be-J

3imtictnlien)
f Znimobitikn-Berlüus « )

SS' ll.
Verkäufe

tilteli fdmeU u.
reell

undstücks-R
01 IN b. fi>.

oaltxidx' r ©trabe 4.
fTtbeinilr. Tel . 53^ 4.

Llobn.. ?!ack,w..Pür«

, Uon & Cie.
J BalinlioiNr. 8. T 708
lölrnRte Auswahl von
I Miel» u Kaufoviekien

jeder Art

Mod. EtaaeahauS
eiteubviertett zu verk.
? u. O. 621 Tagbl .-Bl.

Ln-u.VerkLUkS
von

vermiUeU

m
Immobilien-Arentur
T Ii unter kolon nadc.

Zwei biUenartin gebaute
Etagenhäuser

4ii verlaufen . Slmirb . mit
F. 6 ' 7 an d-u Tanbl.-B.

Gunst. Gelegenhsits.)
ZU

Kauf und Miets
von

herrschaftliehsi Milan
und Etagan
«eist nao l

J. Chr. Glücklia’i
Srlephon 6651.

\1 illicimstriitlo 74.

OJrobc?
'Lohll- u. Ee,As !shUS
mit Werlft . u ar . Laner-
läniueu . in allernädtilci
Nähe des Güterbabiibofs.
iu der Dolibeiiner ©tiaste
Umstände Halfer sofort 4"
oerkanieu. Offerten mit.
it. 626 an b Toabl .-Berl.

Üilonililw.-SO.
aut gehend, mit rentable
Oaus 4u verkaufen Off.
» Z 627 an b. Tnadl.-B.

MietodaiiS.
innerhalb der ©labt, mtt
ar . Hof u. 2 Weinkellern
4-1° verlaufen . Angel», u.
.fi< 627 Taabi .-Benaq

In

IMS l
sind 2 Sgohnliänker. 1913
erbaut , ie 4 Wohnung, d
g Z u Zub . mit Ele tr.
u. Gas . Wafdikitdic. Ball,
u. Boraart .. von auswärts
n-obn Befiberin 4u verk..
evt. nod, vier «nnreiwenbe
Vauvlätie. Offerten an

.Holistadt.
Pberitrf rl im Taunus,

Seltene

Gelegenheit.
Groste rentable Gärtnerei

im befetzlen Gebiet mit allen
eriorberl . mob. Betriebsge-
legeuheiten ii. Woi nh. -ofvrt
preiswert zu verlaus. Oss.
u. W. 616 au Ta -l l-Be-lag.
Bebai-i-nasfäh . Grundstück
au leblxnter ©tröste, mir
cleftr Babu . aiu>h j . Am.
von F-atiillKtr . greianet,
günstig zu irrt . Augev.
u. (»1. f.27 Tanl' l «Pertag.

Mklilkkk gute WZkllWlei
a. m. Wertslättcn in bester Lage zu verlausen.

Jmmobilien -Agentnr
Frau Gertruds Mager

Riehlstraste 23. rel epho» 5226.

Gr. Geschäftshaus
beste Derkehrslaie, Zentrum , mit entspr. Anza lung zu
verlaufen. Offerte» unter st. 603 a. b. Tagfl .-Perlag.

(  Immobilien-Zansgcsnche)

Käufer für
2 Billen.
1 ntübl ?iilla.
4 01cfd>nft9.iäiifer
1 Weiubern mit Wostn-

bcitu © irtidtnitSacb ..
I (linrtennriinbftiirf mit

Obstbau in bestand
n. a. Fmmobitien w. nad»
Grundstücks-Marst

01. m. b H..
©d'walvadirr ©traste 4.
E»te Rdeiustr . Tel. 5384.Villa
sofort zu kanken aefucht.
Offerten unter T. 616 an
den Tag bl.-Berlng.Villa

Möblierte Villa
im Kurviertel 4» verk.

sttoberl Olöd.
Nheinftrnf'e 91. I ©t.

Gr. Geschäftshaus
aigen Bar >iiis4al»!n»a 4»
verk. Nur ©xlbftkänfer er¬
halten ?li,skn»ft. tff u
<8 610 an b. Taabl.-Berl.

i ■■ ■i

durch »
Bank - ■

lll, arentnr, I
GoflbMir . IS *

3BB 86 iites-
Betlcnf.

1 Hans am stlüterliabnbok.
ntil Siallunn . Laaer und
ar . Keiler. I Hans am K.-
Friebridi -Ninn. I Hans in
Mille der ©labt, aeoigne-
für kleines Büro u Loa..
Preis 05 000 .MI.. I Billa
uns ©oniienberger 0t<-
markiiini, Preis 250 000.
I Haus mit Laden in der
Orniiienftraste preiswert
melir. bell Elaaenl>äii!er
im ©üdnieotel. Hans mit
ca. 500 Om . Ge'diäf $•
räiMlieii in ber Nähe des
Anterbabnbo ' s Haus (für
W,einb aeeian.t 4u verk.
Näh. durch Robert Olöv.
<r?*.ctw('trnfte 91. 1

AlHesj(!)ßü'25 tzaus
mit Weintellcr . vast, für
AnSIänb,r . 4ii Pertouieii.
Offerten unter F. 824 an
den Tnnfl -Be rla n.
2\Mm  Wotn!lllus

mit Ökonom egebäude und
grost. harten in vrbenheim,
Obetflaje 18, sofort zu verk.
«4h. Strich, Biebrich a.Rh..
Friediidlfiraste 27

Hotel
1. Ranges , hier, fofort
4u verkaufen. Oft nn>
»an ©elditkänfern uniei
VL  «3» M im

nttl Girrten , möaüditt mit
©lall«na oder auch sonst.
Grnnditiick. sofort aenen
Barzabtnno zn kanfin ae-
stich,. Anerbieten un >ec
g «".n an d Taabl .-Verl.

mi  tttäwfius
ober GetdH.flsbcms mit
fioaerr., ©iidviertel . evt.
:7!b<iidtr .. von idmcll ent<
fchlollenem Käufer aefudit.
Stierer können vorerst w
Offerten unter P 628 an
den raabl .-Bertna
Ein-, Zwei- oder
Dreisamilien-Dilla
mit etwas Garten sos. zv
lausen gesucht. Beziehbar
1. Oktober 1921. Offerten
unter I . 645 Tagbl .-Berl.

! WW.-LUHtl!l!
6 Etaaendänfer.

1 Landaut . I « lreacker
und weitere, Obiette

4u kaufen nciudit durch
Grundstücks-Markt,

G »i. b H..
©chwal''<idx?r ©linste 4,
Ecke Rbeiaftr . Te!. 5384.

4-5°Kill.' lftll3enlM
von ©' bstrestekiant
zu kaufen giud )t.

Osserten unter G. 007 an
tK-ii Tagbt.. Vertag erbeten.

HMS
mit Laben u. Lagerräume
4ii kanten nefiidit. Ver¬
mittler zweck öS. Off n.
Z. 5!>I an b TccM' T' tilT 3iiiiMüöiSi3
an di mehr, a K.-Fr .-Ring.
Viclanb -, Sdicnfcuborff»
ob. anaren4« ©trösten aes.,
Offerten unter fl. 004 an
den Tavbl, -Vertan.

Haus
mit E!e !tri4.. Gas - und
Wasterlcit .. ro. 5 Zjm. u.
Zubehör, e.was Neben«
aebänbe u. Galten , in
Wiesbaden ober Hnipfb.,
Bahiiitiition . 4U kaufen
gesucht. Offert , u. L. 618
«ii den Tanl 'I.-Vcrlaa.

loö . 2- o. Win .-hW
im Wer e von MI. 150» bil
200000 Mk. gegen dar zu
kaufen gef acht. Agenten per«
beten. Offert , unt. B. 631
an den Tagbl.-Berlag.

Moderne Villa
in vornehmer Loge

6 —10  Zimmer
sberlehbar spatesten, 1. Inli ) sofort zu
kaufen gesucht. Offerten unterD. SIS an de»
Tagbl.-Berlag. _

Miiuft
( Privat -Bertiiuf « )

Verkäufe von Gefd,ästen
ullec Branelieii. inbuiir .ell.
Gcostbelriebeii. Müblen.
Zieaeleien. L»olels . Rcftau-
ranls , Konditoreien u. a.
vermittelt die ©vezial-
Avteilmia des

0>rundstückS»
u. Wobnuiias -Markt.

0» m. b. H..
©chwallnidier ©Iraste 4
ficke Rheinstr Tel . 5384.

Deutscher
Schäferhund

tRudet zu vert . Nur an
©elbiirrllell . ab»»» An-
mb. u. A. 321 XenH.41.

Gin Wld mit Mt
u. Geschirr billig zu verk.
Zu ersr. i. Taztl .-Berl. Ar

Zwei erstklassige
Herrschaf.spferde

fetten sd,öne Tiere, zu
verk. Wiesbaden, Adel»
heibstraße 82. Tel. 4SI.

Pracht ». Lchäserliniidin
u. Rübe zu verk. it' icrftadt,
Meridstraste 5.

Wolfshündin
9 Mon. alt, reinr.. scharf u.
wachsam, zu verk. Fstm.
Lchaeser. Zagbichtost Mönch»
truch, Poti Mörjeldcn, Le.
Pzep-Ger« «»



Stift «. Dienstag . IR. M - », 7RL Wiesbadener Tagblatt. Morzen »Na - gave . Erste « VlaN . Nr . k? 7«

Echter deutscher

SLANM
?,u verkaufen.
ptrrsitninf ä'J.  1

Sehr luodifomcr Hund
su verk. i :ci»bau , Adler-
ftrofte 20. 2 Stock.

iher 5 Wochen alle
Tobermannhnndcken . aul
fressend, zu verkaufen

?-.chgcht?trnste 10. 2 r.

kGm giiCrerM,
1'/ , iühr g, zu verlausen.

Oskar Witz,
Winkeler Straße 9, 1.

Scharf . Doberm . lRllhe)
verk Fischdach. .Hoenibr. 6.

Sch. -Hase tLckeck) verk.
Stiitstraße 30. 1 St . It::« ,

Dünner Hahn ». Huhn
zu verk. 2>chst»ers . Fricb-
richstraßr 45. 4.

HUh'itcr und Tauben,
1 treiß . Ricten -Kcmittehen
(Bock, zz, versou-feri.^ thr,
Kiodrfcher Str . 12. Mt ' . 2
Echt japanische
ff. Tee-Service
Tee» und Mokla-Talse«.
Testert -Teller , 4>asen.
Wandtellcr , Tabletts,
ss. Lack-Handschuhkaften,
Lack-Schränkckrn usw.

Carl Ellenbast , Mainz,
Marlenfeldstrasie v, Park.
Silb . H.-Nhr m. Schlüssel,

tadelloses Werk, zu verk,
R-ostntbal . Moritzilr , 14, >

lkroW Eewche
«ute Sammluiia , nur an
Selbstreflektanten zn verk
Ktigeb, unter <? 62l an
den Toabl -Verlag.

Gcfellfckatls-T oilelte,
rleg ., seidene. Große 4b
Modelle, kaum «eirazten
xi verkaufen, Voikinann
Walkn.ichlflraste 9.

Sckwarzcr Tuckinanlek,
fast neu. l P . vr. Taureü-
Sticfel i30—-401). 1 izem
Clienbeinräch. Boeunncbec,
Schützenhasslrake 2. l.
fdast neues bl. f̂eckenkl.

für kl. Fig. vreisw . zu vl
Martin Göbenilr . )f> H. i
2 S .->facketls. 1 S '.’iben,

Cape bill bei Kasch,«,.
Bertramstraste 14. 3 >k.S.

Nesg Leineiikleid,
gestickt, Fig 4'2—44. z Df.
Michel. Michc'ISbera 12. 0

O.ut r>b Fnckcnkostiim
kD.chs zu verk. Löwen-
bcra , Bdlerstrake 13 1.

T,»ck- n. Scidensacke
für ölt. Dame vreisw . z»
verk. Händler verb. Nöhrl.

iBülinenparöerotp
Miltner , Lahnstk. 12, 2 r.
H -Paletot , scktv. 6>hrock

u . Creuwände z vk. Deiid.
Rauentbaler Str . 19 P . t
Fast neuer Postmontel

vk. Dietrich. Riehlstr 6.

Cutaway
gut erhalt, für gr. schlanke'
^igur zu verkauf. Erbenich.
Dotzheimer Str . 65, Frtlp.

L,Sehroik-AM8
sKammgarns Friedensware
1913, für große Figur , preis-
Werl abzueeben.

Lotz, Laufenselden.
lstul eih. lstehrock

nstl Weste (Friedensware)
Gr . 46 - st8 z. vk. Wagner
Grstienstrabe 6. 1.
(stehrock u. Weste, schw..

Anziw iSakkol zu rerk
Svid . 0rani >'nstr . 48 Mt
F. neuer Olehlock-Anztig

untersetzte Fig ., zu ver-
5a,rf Harstnann . Weitend
stm-' tzr A4, i reckstS

Neuer guter'Urizug
650 Mk., schön, heller Früh-
jahrs-Valetot 280 Mk. zu
verkaufen. Blum , LuUn-
st.aße 26, Gkb. I rechts.

Dunkler Anzug
für 17—I9iähr vasfcnd.
sbriedensw.. zu vcrkause»
Kicbm. Drtzb. Slr 15. P.

Sck. Koiikirm.-Auzug,
scl.waiz . zu verk. Kemps,
rkerlraw strafte 7. 3 r.

Neuer stovv-nnnuia.
dunkel, neuer ?lrbellsanz.
Drilch . 2 P . NrbeitSsckiihe
(40 (>l) z„ verk. Grob.
Kteiststraste >4

Mod. n. Sakko-Anzu«,
kl Fia .. zu verk. Schmidt,
Helliitui .dstraße 8. 3.
Gut erb. Herren .Anzug

für kl. Fig ., FriodenSw..
1 P . i' D.-L.' Ha'-bfch k38i
1 P n Knab.-Schtiche 135).
eii .iae getr. Dain .-Bstils' a
n . Kmab.-Anzügi' z» verk
Ar.,nieder . Dienst ., noai-
NtitiaaS von 1—45 Uhr.
h 0 iblörSkzgmer, Kais-w-
k?t icdrich-^ ina 20. Part . l.

na tu  Prrf Schajer.
' 8, && . L

. , Sport .Anzug.raft neu. zu ot. Martin.
L^rlraiiiitrake 3, l Sl.
Cinr schwarze Tuchhose

von bell. Herr » zu kaufe»
gcsucht. Ph Hahn. Mmuz.
Boeviiratze 23.

Bersch. Hcireiiklcidcr^
aiik erb ., gr . Fia .. Bluten
ukw. bill zu verk. Bn>i<t'ec.
Blückf lstrafte 0. Wirtsch.

Cir. ior Daiiiriischiriiir,
. solid. Fobr .. zu Fal ' nkvc.

tu verk. Bender , Roon»
fiiaft,' >5. N . P ., nach >0.

Rrurr steif. Kons..Hul
ststlbsjj. 2 Kinbei »Mänlel,
2—sjabr ., w. Cheviolj.'cke
cruk Seide billig. Hetzer.
Sedcn!irla.tz 6. Fronlkv

Kviisirmandrn -H »l
kreu) rr. Oiiiistc-mütze kkstlt
rk. Scharuhorustr . 27. 3 r.

Konfirm .-Hui (531
z. rk Blückicrslr. 7. S P . I
Krin.».H»t, Knab.-Müve,

Kiickrcnwaae. 2 P . H.-G .>
Sch. Sck>agh. Moeitzilr. 6.

Gebranch,er
Hellen- u. Damensülte!

zu verkaufen.
Rossel, Schwarz Sc Go rt

Mainzer Straße 160.
lflcaonle Schuhe.

grau mit schwarz, Lack-
Halbsckrbe. kaum «elrcrg..
Gr . 41. zu vk. Bolkinonn.
Walkmüblstrctz« 8.
N. D.-Stirkel .38) 130.

rast n. (37) 76. Hel dich, lo
Cäsar . Bcrtramstr 16 1.

1 P. n. h. Lam .-Stickel
(Nr . 39) 1 Paar gelrat'.
Damen - Halbschube. Lack
(38) zu terk . bei Grofch,
ülklwechist raste 30. 4.

l P . Kind.-Knspfsticlel.
43, da zu kl. Hiiinwert.
0-ar !e.nsr !dstreste 33.
Cdevr . Laiigfck., CvirituS-
iainpe. D.-Mmst. B.stickier-
str. 16. £>. 2 . Sckilüllelbirra

Herren .St ' hlranen (44).
H.'abvhin (60). Nasiermell
©inrn ' ifdsufie (45) usw
vk. Deilres . BiSmarcke 6.
Nur gut erh. Kokoslaüfer
». k. gef. >3>/,m bei I20cm
Breite , 27 m bei 60 cm
Breite . Karl Hartman «,
Walluf er Slraß , 7.

Linolciiin-Trepprnl 'elng,neu. FriedcnSw .. !2 Sust.
26X1 .06. zu verk. Este.
-?l.dc'b--id!ir. 97 H. D . 2 4
1 Pers . Teppich
1 Verbindungsstück
u 1 eft. Betl mit Matratze
oi verkaufen. Schneider.
stüdeSbeimer St -. 30 1

,3u verkaufen fast iiichl
aedranelne arost«

Steppdecke
lmcstst Schafwolle).
Zimmer-

Ruder apparat
Kirckniaste 78. I

Clca. Tlillstotks
zu dark. Faust . Adiec-

raste 36. 1.
Eine neue Tülldrckc

tt. 2 Bellen 1 P . neue
Svanftenschuhe löt . 40>
zu vcriouien bei Förster.
Stöbe,ist laste 4. k ImkS

Neue Damenwäsche,
Disckstücher. öapttäAer u.
Servietten zu verk. Fuhr.

Erbstllll-Store
Bäudcheuarbeit. >0 V, m
aeitr Betidamnst . 1 Geige
zu verk. Anziiseb. vorm.

Serldoss.
Westerwaldtlrntze 4, 1 St .,

bei Lahn>' ral' e

WltWiKLW . !
mann) zu verk. Schauub»
laud , R >ederbergstraße7.
Drsef Markensammlung
vis IvOO oelam.. üb. tlOOMk.
Altdeutsche, billig abzngebc».
Frist, Biebrich, Wiesbadener
Straße Jn8, ' Gartenhaus.
Dstüin. Lcder.Handlasicr

ivur an P >iv. zu vertu .,sea
Dreiweideniiraste 10. 2 l.,
von 8—10 u. I- -4 Uhr.
52. Lederbaudlaicke 60 Mk
lei Witter. Blücktzrstr. 28.

o.„c, erftflnvfioc

DflüßB
oreiSwerl zu verkaulen.

Menen ». Adoltstr. Ist.
Photo-Apparat

13X >8. fast neu. m Obi.
u. 3 D.-Kafs., zu verkauf.
Bla-ter Sicaste >5. I IlS.1 Solirsidrurisolillls

su vevknukso,1Schreibmaschine
zu verleihen.

Schreibmeeohtn .- Müller,
Bertramatreße SO.

Billard
Hotel „Zum

Billard

3u-ocrlaufcn:'

Alle gute Geige

Göbenstrahe 32.
2 eiiSoleiT

I machine k Scrire dernier
moddle ..Torpedo “ tonte
rieuve, k voir : merrivdi,
17. 3.. 5—7 Uhr.
MuriUsU . 20, 2 r.

rctf . Mainz M«»»l>a«l».
„tintcrpürche 12, Hth.
NeneS Toäiter -Zimiiier.

Büfett,

Damen .Tchrobtifch,

/iüdesbeiiuer Sir . 40. frei
tlunanc , nt «, HU. H

CtliMiiaii« hin . zn turk.
idmiih . vJuuitiiriiRf 23.

Zivrischlcif. Bett,

Koiupl. 2fdilöf- Bett,

2 egale Betten

FederdrUbcil zu verk.
?ck,z Zini » ermaiinfir . 4

Kleibeesstironk,

Kückenf>1,rank. neu.
.. vt.rk V<tnf Boscolatz
Rucktllulil mit i ' itrl,

^l »ierika« !>cheS

v Weickdmann.

zWuT,
zu ociL

Lchmicde!ferne»

Fahnen schild
Df. £ lcinnnfff >0 L,.d
Gute 5kähina!chinc

Strickmaschine

Wiischenianarl. © rnw-

Geister . AdolsSnllee 2,.  P

LaM

th Zch
Lärm «, tzrin ach .fgtMKrnl

Lastkraftwagen
41/45 PS., Benz-Gaggenau,
ahrbereit , in sehr gutem
Zustande, zu verk. Qss. u.
L . Ü2» a» beu  ittbWkU

10/20 Benz |
Sport , ftriebcndniridime.
oianae lackiert, Ledervolit..
tfiPia . 2 Srlyrintpcrt.. Atnei
tfleftr. Blillangeu . fcmpl.
führDcreit mit Gununi.
aus Privaibaud f. r>50 <>0
Mark kerkl. 2uru5flcucr'
->u verk. Beiicktiauna bei

Bauer i» Main -». ..

Gut erb. 'Jlcitfnttfl
n.tt 2 VcNit jidie 'i 4»
verk. Greiling , Klureu-
il uler Sl raste 8. Hth P

Ein Halbvcrdcck.
3 Kuinmele verk. S >örzel,
Fieteiilina 5.

52eiier EiniP .-Wagen
vk. Dotzb. Skr . 87. Wertst.

Leiterwagen *u »erk.
Stricnni ^. (Jlconotmitr . 5

Leichte Federrolte,
20—25 Ztr . Ttaglrast , zu
taufen geiucht Bismarck¬
ring 23, Geniüsegetchäst.

Gut cil, Klappwagen
mit Bei deck verk. Dollar.
Gebenilroste 19. Mkd. 2.

Liegewagen zn verk.
Man . Schgliibotilstr . 6. P
Svorl - u. Licatwog. v rk.
Streibisck. Wilktzdinür. 36.

Slhöii. SümenfaDrroO
.Wandererl zu pettauten
Anzufeben Leberbcra 9.
Penston 0>ranienbura.
Fast neues D.-Fahrt ad

zu verkautie». Anzttfcben
von 8 bis >2 Uhr vor¬
mittags . früher Notes
Hart- , Kirchn-rlle 76.

Meri ). goljiroii
mit Pereiiung und biasherd
mit Tisch billig zu perlausen.

Nah. J2eiteldeckstrak;e 20
Sloßlopp.

Anzusehen vvrniiltags.
H.. u D.-3!ad. «ll, »ers.

Wciizei. Üttvtu’iritr . io P.
Fahrrad

n. vcrsch. Teil« billig zil
verk. Dcirlaitter, Wage-
mznir.siraste >8. Late ».

Badeeinrichtung
aebr .. nie Kohlenfeuerung
mit ollem .stubcliör. billig
zu verlaufen.

Sieiiacl. Herderstr 7.
Weif, em-aill. .sto>l licrd

>8t>X 1,1*01 perl . Gattung,
Wailtunii -Allee 6.
Grüner rmaill . Füllofc»
vk. Wenzel. Ludwigilr . 19.
Äescklellrl . mil ob. ohne

Eiufe.tz-Kellel z,l verkauf.
Loibiii .gcr Straste 28.
Gr ., n. verz. Wnichwanur,
ein Ledcr-öandkofier . ei»
P . n. w. D . (Ist.-Handsch..
fchw. r. D .-Clrobbut verk
>!edicke. Göbenilk. 16, 3.
3tlir ick. Pele .-Z.iglaiupe,
i Moifcr, * versch. Kallus
ieb. lull, abzttg. Sckmudt.
Hell'r.uuditraste 8. 3.
Teziuialw ., kl. Handw

verk. Leittle . Olöderiir. 26.
100 Stück Einkockgläfcr

versch Gr ., mit Gumiuir ..
21 br. irb Töpfe, sowie
ein Slaubabfauge -Arparc,
u.it Haudlelr ., abzutzcchen
Ne rote ! 30. Bes 10—ll.

HI . Lilhliiiilage
mit Benzitimoior.

! Gle >chil,oiuinot.. 10 P8.
110 Boll . A. E. G.. Kuot ..

1 Ledertreibriemen.
Trlevbou -WanSavvarate

zu verlaufen.
Karl Sckrerli.

Wiesbaden . Marklstr . 22
Wahn : Hirtckmrnbeu 32

2 Zinkfässer
2 Eisenfässer
sje ca. 200 kg Inhalt)
U'id eia Posten leerer
Farblanueu zu verl.
Carl Bender l.

Holz- u. Melalltv.-Fabril
Dotzheim

bei Wiesbaden. 381

2 neue Graust .Wasser¬
frei ne, Ga >le»l unke und
Stühle zu pe>k. Boeo.
Heidristtostr 21, Pael.

Ei » Glasadliiiliih,
l Scrst.- u. Federriemei»
ivaud. versch. Frnfler . ar..
fast n. Hai'dwagen m. Br.
zu vk. Gebeuilr 16. Hof

SineL'.lheli'Ar
mit Nahmen. 2 Fenster.
Oberlickl u. Rolladen und
l fast neuer etj. Bullcii-
Geläitder (2,50X1,121 mit
Bluuieilkäilen zu verk bei
F. Wrrner . Niederwalluf.

Prinnzerwea 8.
Bo, lenster

2LS X >.25> zu veraufen
Ofkersen unter D. 627 an
den Tagbl.-Berlaa.

Criniac 100 I2et Kisten.
Imol gebe., billig atv.uacb,
aricbricfc S . JTluöiitttiin.
Moeitzilraste 20.

Erdbeerpslanzen
oilierl . tctsi aünft . Pflanz.
4eit. Gartenbau H. G.
'*gn9. Biebrichcr Str 55»um.-, vi ' iMinur « rr j .j"
Prima DickwUrZ

in jedem Quantum fort¬
während abzugeven.

6«ebr . Stein . Totzheim.
Zirka >'.0 Zlr . Tistuurz.

auch in kleineren Mengen,
zu verkauken.

Klare,ithaler Straße 8,
Htbs. Parterre.

Aus Glorie» am lrltaücr
Platz so/, viel« Slackelb ...
>rbannisb .« u. Himbeer-
Sträucker . Qbitbäume all.
Art. Bnrainid .. Svolier.
bockst., ferner 0,arten .>a„e
». -Einrickt . zu verkousen.
Event, auch Pachiaarten
ikköb RüdeSh. Dienste 31.
I i',k?. Tel 3KQ3

Kuh- ii. Pserdemist.
1 bis 2 Waagen . 200 bi»
400 Zentner , zu verk. 8»
errr . im Taahs -Bers. >»
^ Händler -Verkäufe )

12 Leder»üble. Eich.,
billig zu,verl . Sckwcndors.
Helci.eustraße 3. Port.

FürBrautleute!
Neue nustb.-lack Lcklafz
Eiucickit 250(1 Mk.. neue
lnck. Kückx neinricht. 4>«4
nustb.-v. Bett in. Polster-
radmen u. 3tcil Molrade
4X0 Mk.. tt . Kleidericlir..
3ofi», Tisch und Stühle

billig zu verknuse».
Fischer. ildolistraste 1. 1

KlhIlisMmel
siieu), Herr chasll., Gold.
Birken und hell Eichen zu
veckausen.
tz. Schäfer, Stiftstr . 12. P

Ssttlakzlmmer
Mahagoni poliert, mit 3
lcil. Scbrank mit Wösci'e.
Abt . Toilette m. Marmor
u Svieael . hochhanvliae
Betten mit Pat .-Nabmen
u. Matratzen u. 2 Stühlen
(prima Arbeit) zu verk.

Möbelweher.
Sstmlaasle 8. Tel . 5256

Schlafzimmer
in E ch. und lad., empfiehlt
in preisiverter La e

Möbelweber,
Schulgasse 8. Tel. 5256.

Z u ve rkaufen»

1 Auto
Marke Daimler , 24/50 PS., mit zwei
Karosserien (offener u. geschlossener ),

doppelten Maschinenteilen.
A . VICTOR , Wiesbaden,

Dotzheimer Straße 105. Tel . 5010.

(gut klWiMk KMkklMW
nrnestes Movott. a»i «ngeüoger. mit BoU-Eiummi«
bereijung, joivie Kranken .Tragstuht preiswert zu

verlausen. 2tbelhei0stras;e 62, 2.

zu
von..... 10—11 Uhr.
Ceoperat re da 30«. C-A

fvahnhajltrajze 7.

Wegen Umstellung
einer Cbemischen Fabrik in Blebricb

a . Rhein , ItiieinguuUr.iOe 40/16,
sind zu verkaufet,:

Transmissionsteile
Lager , Wellen , Riemenscheiben , Lederriemen,

Kohrleitungen
für Gas u. Wasser,

U- u. Winkelelsen
Rundeisen , Nutzeisen,

Elebtromotore usw.
Verkaulstage : Montag , Mit.twoch und Freitag

von v—12 Uhr nur F123 1
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein.

MsgejiiA
LÄetiMilüi-AIthltll

mit kl. Wohnung gegen bar
sofort zu lausen gesucht.
Cffcrten unter tt . 628 an
veu Tagbl.-Berlag._

Elfenbein-
Zähne, Billarb-Bälle und
gibhere Stücke für gewerbl.
Z>v-de geiucht. Schcisll.
Osseclen an Weih , Aüols-
tirob« >2, t ._

IKleider:
Pelzsachen

bis zu «tierfel -ifteu,
Wäsche, Schuhe ulw.

taut»
Frau Stummer
Skeugass« l», 2. Stock.

Letcpyon 8881.

öerrn-u.Dornen^
flleiDet

Schuh«, Wüsche, MSSel
laust Frau Klein
Eoutinpr . 8, 1. Tel. 34W.

fileiiet, SlSuge.
Wätck«. Möbel. Tesvicke.

Frderbktten,
Otardiiirn. Psrtieren.

Uhren. Bestecke, .stabnarb,
tamie Geaenft. aller Net

kaust D- Scpaee.
ViedlitraU U . ZtL  4872.

Wer
für eite Herren , u Dam ..
Kleider, Modch.- u. Kiurl>..
Anzüge, ll'kiiitor-lliiiiaru, ..
Wasche. Sliciel , Bellen,
'.üdöbel den Tagespreis cr>
zielen Nill. dc'r be-ielle

M. rinnrISfi. Biebrich,
?1 nrrnrt ;fi»r. I,

m  erh'lltöiier Anzug
fflr schlanke Figur , sowie
Rrbrilokleider zu lauf. gej.
Hummitzsch, Vatkslrutz, 5.

2ch kaufe
stek» aelraa . Sckulie. sowie

Leder n. Scbcria.lici«
Tcliulillini !. Nöderstr. 47.
o. d Bnuiitisfic T. 2725

Perser reppiche
alle u. ireue. i» i. Gröhe.
»egen buben Preis zu k
»es. Beiz. Bleicklirakir 15

i Wie lüppidj?
(Imitation ) von Pr,voll
Hand zu kaufen gesucht.
Gell . Angebote an

KoSkin,
_ Biktoriailrok'r 18

(Tin Perser Teppich,
ein Piciro St . Liuoleuin
zu kaufen aesuchl. Acib.
bei ,Malzt . DetzbelmnStrajzc 105.

Ausländer wünicht

giils©emiüöe
;u kaufen, ffiefl. Off.
untre M. 617 an de»
Tagdl.-Brrl.

Gebe. E!lknl>«h».-Tasche
zu lausen gesucht. Oif . a
M. 620 Ta" t'I..Berlach

Nahmen
s. Oleloemäide kaiifl Er »kr.
Sct' ai »hviilsirusze ö._
KontrollkasseZ

Nationat, ivsart zu lausen
geiucht. Oss. erdet, unter
i.  Ii . 6088 a. Tagl>l..Perl.

Schreib¬
maschine

,u kau cn gesucht.
Sutzberger

Wörthsir. 17. Tel. 772

Oules
Phonola

oder
Planola

gesucht.
M.lYfrbeion, ()r«nlenstr .6.

Klügel sb. Klavier
Cut etbu.lt.. cru4 a. fiaufe.
zu mieten cbent. zu kauf,
uekucht. Selbig , ip.  tadel¬
los aedalten. Offert , an

Albert Rüdinaer.
Klovitock'traüe 6.

Kaufe alles
was im Herrichattshause

ousrangiert wirbt
Möbel , Kleider,
Sc!,u ; e, Wäsche.

B. filein, 37, Hth. 1.
Möbel "DA

t. Wohii-,Sd)Ia zim. u. Küche
zu touren g,'sucht. Löst»,
«chierslkin, Hafenstraße 8.

/ Möbel. Blicker,
Bilder. Luster, Ausstcll-
(rtdK’ti i.ftp., ausrana , a.
defekte Smcken kauft Gcoh,
i>i'ctkclk'cckslraste 13.

Sche für lenpon
deik Möbelstücke, sowie
oerkck. komplette stimmer-
^iiieicktunacn . Gefl . kchr.
'7tl . ni! ,vrl. M. Dcknrider.
tstiiseiistrake >7. 2
Kldkcke., Tiick, 4 StLkle,

Waschkonr u. ?,' nchtt. z. k.
es. 2'krier.. Adleritraste 53.
Bianiliile od. Kon,mode
zu kcufen gesucht, (̂ erl.
Off au Berger . Montz.
üraste k7, 2 erckts

Wickelkommode
zu kaufen gest.chl. Oss.
>ittr unter H. 628 au de«
Tanbl -Bering.  _

Spiegel
ille Gröken . auch okms
llahmen, bei guter Besah-
luitg gesucht.

Röscher.
Adolsstruüe l . t St.

MMrttkWöSü
Boninar .. Pvlkiermöbel»
in acbr. uns. .Ruft, zu k.

fi iitd Bel". Bleichstr. 35
Gut erd. illähuiaidiine

aegen gute Bezahlutro zu
kauf, gesucht. Fr . Tngel«
Bis inarikring 43. Part.

3—5 6lhuökllM'!l
gesucht. Ossertcn n. 0 - 624
an be» Togvl.-Verlag.
(6ul e>b. Kinderwagen.

beff. Herkunft oder Klapp«
n-aoen n.it Verdeck zu
lausen gesucht. Pesiel,
Sckxrlühorstürake 10, 3.
jiÜUigj)!lll>ttWgM

tzeiterwaa.. stakrr ., Koffer.
Leke» Heede. Möbel.
Belten. Kleid., tlllmelall.
Boii cker, Blückrrstrgs' e «.

Gut eehallener
Kinderwagen

zu kaufen geiuckil. vraum,
Totzhetmer Straße 44, 1.

Wut erh Fi-driad,
atich eh.ie Bereitung gen.
«Ke Bezahl, zu kauf. grs.
Engel, Bilmorckr. 43, P,

Gebe, emoill. Heeh
tu  kauf gek. 3 . trueuwr;
Hikola>sstras-,e iS,__

Künstliche
zu fau :r :i gesucht.

Offerten a Ä ffi. 4121 cm
'II. Moste. Wiesbaden. Fl24

Mes Kn.Wer. 8
Mehlng, Blei lauft

I'. i.  Fliegen,
37 Wagemaniistraße 37

Achtung bsi Umzug!
Alter Speicher-, Keller- u.
Mnnsaedkram, sowie Silen,
Lumpen, Flaschen usw. kaust

MiLter
Mietb., Mauergaj .e IS, H. I)
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UlMg! UlNg!
kninpen, Metalle, altes

Speicher- u. Kellergcrümpel
laust u b ho t ab

Gustav Zey
SAagemani s ratze N.

Postkarte ne»., ko mme jos.

MZer..Wer
Füchsen». Ziegen », Reh -,
Hasen »,Maulwurisfelle,
Zinn. ÄuPser, Messing,.'sink.
Blei u!w. laust T. eiwr,
Biehlsiratze II. Tel. 4»:».

?!ti?ni-f. Haare frtuf,
Jakob, Nheinaini ' r Sir 1

FIWn,gumpen
l! .se». Papier, Metalle,

gelle Liier Li
lauft und ho t ab

E . Sipper
Oranienstr. 23.  Tel . 3171.

Flaschen
fft. K«Imster. Nbderstr 47.

an der Tau»usktraüe.
Televlion 2725.

Kolonialwaren-Geschält
cu kaufen (jesucht.

Offerten unter B. «29 an Tagblatt -Verlag.

_ serbische" Ößl.jIfCIlöDffÜtf,
Enge , Ketten, Armbänder, Best ecke,  Leuchter,

(J® ~ Brillanten
kaust als Fachmann reell§O-u.eilbersWiede'Aerkjtst!Fritz WIM.
bl- Obere Webergafse 55.

Brillanten

M Süiiftgepfiiöe eilet Ri
Plustikc» nui Prunke und Marmor , Orient -Teppiche
und andere hochwertige Gewebe, beionder» 2nicke, die
auS nreinein Geschasl stau,me», bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz 33,
Wilhelmstrab« lü. (begründet 1844.

kauft

B © ii 3 Juwelier,
Kirchgasse 70. 332

Bitte nicht verwechseln ! Mifer allergrößte Ankau
von

Brillanten, Kolzforenn-
stifien, Thermokauter,

Zflhnaebissen
oh oa»re, rerhraehene «liker»Iilehe, ilio ln liankscliuk
xekultt»l»<>. goldenen Uhren , Ketten , ftrm-
bändern , Ringen , silbernen Bestechen,

Servicen , Leuchtern , Bechern etc.
beüudet sielt mir bei£ ßrncchnf 27 iiliUnslF.27,l.SL

• Hl VSoUUi , KeinU den. Telerh. 4424.
Bevor Sl« verkanten. kragen Sie bitte In Ihre» iiv-
kauutenlrelsfii , wo 8i« Ihre Silmmckgogcustäinle

«ehr gut atjRoUun kilniimi,
man wird Ihnen Rli-hi-f tueioe Finna empfehlen!

Der älteste und reellste

Ankauf
von Brillanten, Zahngebissen,

Holzbrandstilien, Uhren, Ringen,
Leuchtern, Bestecken, Aufsätzen,
sowie allen, ob ganze oder zer¬

brochene Schmucksaciien,
Ist unzweifelhaft bei

JuLHalenleld
15  WagemannstraÖe IS

Tel. 3964. Gegr. 1898.

Tennime

Pol .. Beiz«». Sltimr.
aller Möbel bin. ,f »»itb.
!tre.nlciuiia >'.e l>>. pari.

Pai krtil'bdri,
.,iebl ab u. rejuiai SieverS,
2ckiwolbml>er Strast 41.
Ale DgOelketürdeiien
io. gewissenhasl lni billigster
Berechnung ausg. f. Oss.
unter 1'. «50 Tagbl.-Berl.

KrlnmlA.Will!
»erlitnn MoSbacker Ntr..
.lberniinnit wieder Anlaar
and Uulrrtialluna von
:t| iirtfn,

Lckmriderin cmnf j.,ih
im An irrt , uuu lltockeu.
Pluke» Kostüiuäud.. Tag
5 M' Räb . Taobl. VI. A-i

Lchnrideiin rmol. fi.li
im Äeu .i.fiitHK«., ,„h umllme.ibeiten , bet ' oiuwittt
Be reck'unna. iliiih. H. llde i.
.ftudodlLJLiiJL ——- ——

Maniküre!
Dort » BeUinger

Schwalbacher Cliaste >4, L,
am !>>eiid>'ux«Tlvaler.

O. dir 200V—

Wurns
Doutidis

Teppldie

Maniküre
ff. Barl,mann. stirckn. 64.
l. (fl .. Wnltella -chiugangLijinsS

de 11—7 du soir.
On jiarle Iruncai«.
Kirclig.-iwe l!>, 11.

Planikiiir Henna ‘Knhorl.
n. i'annn.

Suche für 3 Wochen alte»
Mädchen

gewistenh. Pikegestelle. Off.
ii. \V. (120 Tagbl.Perlag

Stiii0
m:n Pkit stillen a»s. fib
im Taabl .-Breleg.  At

Heirat!
Anusm.. Gube d. 20er I ..

tu t gurem Ihnlemmeii , juchl
b'e Belannlich.ijt einer jung.
Dame. AuSiührl. Osserten
mit Bild unter tt . 028 au
den Tug l.-Äeil .ig.

Kath. Dame
55 %.  reorük . GifdKimmn
nfnb. gebildet, mit Wohn >
(fittriefit. ii. kl vermögen,
iuckn Priesweckikel mit ne
bild. .Cvrrn . guck» Wilwe-r
8»>eckS Lieirut. AuSkühel
Cif . mit Bild it T. «27
, n heu Taadl -Ber 'aa.

Ernstgemeint.

geltet!
EkaatSl-emiUer mit fcV

f infi -miifu , 30 Iah re,
humid* Eischiinvn̂ w.mit ii.iiarr de.bsch. Dome
(rm-ckS Heirat bekannt gu
irubni . ®rfl. Zuich.ii.en
mit Bild unter >. 85»
an den Taavi.-Perl« e»
Inen . -

2 Freunde
24 II L'> ffautt.. suche«
wea. Mangel a» Damen-
verkehr Änkchlusta. h. W.
rw,ckj Heirat 3 Witwe
n. aiiSaeick'l. Sir . dilkr.
Okk- mit Photographie u.
« «»> ÖcwT-m1'!--L

Geb. Herr 44 ŝahre. milvornehin Ge chüit. luv! schi
zwecks Heirat mit notier
vermögender Dame in Per- fre7iöu'"t>e>loiiät.' .
biudung zu treten. Gesl. unter (9  828 an den Tag»
Oii. u. Z. «28 Taglt.-Berl. I blatt-tilerlaa erbeien.

Kapitän
adlig, sucht durch Este. r.
tirbenSaefährt». e.ickr. ui.
50 Nähre alt : if, Bekiver
ciuea Gutes, mit aroRtnt
Permimrn Oiserten erb^
'.'.termiillunn nick» anSee»
schlofie». D'rrnaüi Dii-CMfcri

2a»de4sina«;au,t Lasset,
^inunjim . Wie«,bade«.

Wieebadcn , in, WLrz »»2».
Friedrichstr. 82.

Mfluilu

sucht

J. Jäger, Retensnür. 15,1.

Z Perser Teppiche5
ujfl  werben von mir angekaust, gleich »vcichrr>»
« vî . Art u. Gröste, ich ,;uh e für qm ■

2000B » . |
bei besonders guter Ware bedeutend höher.

Deutsche Teppiche
jeder Gröste und Qualität »u guten Preisen.

Angebote werden erbeien an

»Z ==  C. Berkel_ ^
V / Westendstratze 23 , Dth . P.

gut rrfoHcit, zu lausen gesucht. Osscrten a»
H. Schock. Dorkstratze 3. Tirlephon

paus«
Pfankno, Flffgei, Kassenschranl, Möbel,
Teppiche,Perser Degenjtond», Qelzemälde
Slunstsachen, Portieren , Lorhänge , Decke«,

Service.
3 . 38ger . ^cUiieiiftroße 15, l.

sei!
DekiiMilAlll

SWll!
kaustW. Neibking , Kl ffirchg. 4 Laden. Tel. 1487

AntiguitMenGemälde, Miniaturen
Porzellane und Perser Teppiche

kaust sederzeit
W « «f #5  er Taunusstras« 25

Telephon 5178.

Achtung ! TB« Ä " Achtung!
Ankauf van allen Sorten

gIGen. fiotlen, F?I!sii oll«
SUteifen. Messing. Kupfer . Blek. Zinn . Zink.

Papier zum Llns !amp ?en.
- --- - Prompte Abholung bei reeller Bedienung. --- --

Sch . Still , WWr . ö. M
Lager u. Aimahmrstelle; 8 Bllich ' rstratzs 2,

cm de» Straste. —- Gege» Iltst«»

[ Pachigesche 1
Pächter

für Krldneundili 'icke. Qlört.,
Wirten weist noiti (Vrund-
stückv.Mflrkl öi. m. b. t»..
Ackiu-niblickier Di raste >
fcke .'ilheiustrans, T 8k!8l

Gutgehende» NeinereS
Kaffee

aus gleich oder-pStor gesucht.
£ |f. ii; C. «10 an Tagbl.Pl.

[ lifiM)t
ltriflbrcnc k'rlirtrin

en . null , u, icuu*. Uiikv*
rjcht. D «ui ick, i. AuSle.ird.
Ost, u. L. _'i28 Tggol.-Lck,
Aiistanlai in ünvflniich.

C(ifften untr,- 3. «28 au
de- , T,P «-,Isg .,,

INavler -, Mgndol.» und
Git,irren >ll>uerr,cht ertei l
konierv. gebildete Lehrerin
Ltiitstratzr S, 2._

5i!il»ier.U"leiricht
alckiids pmi lü. MaSclun
pifiutl »iMflCb, Ml", IT-'' »

Stenographie
Ma chininschreivc»
Buchführung
Cchö,»schreiben.

Unterrichti» klein. Zirkeln
oder einzelii er,eilt vorm.,
>iochm. n. abend» d-e kaiijm-
Privat chnle von

Hcrm . L Clara B «kn
Kir chgasie  2 2. Tel eph. 22 3.
(stidl. fflflvier-Uiilrrrichl
2 reit . w.. 18 Mt. in11
Cff. u. W. 587 Taabl.-Vl

Leckren• ©ßfunöen
3diu »tnnmiilnn weikii«

2rf,nl in d klrlsstr verl
>s>, A, ltcldktr 4. ^ rber.Tchwflrzer Mnik
INIG>stch. tirgen gol' l. Ab
/ 1uict-cu Zieiiiniog 5, 2.

iöMiil!l.Em!!si!h!t!iigen
»für Geschtistskente,

tzaiidwerler! Jieck,l»ku»,ig
führt stliiioenwe se Büch, r
Karre poudent elc ».Ziiuch.
strengster BersckM'iegeuheil

"' ,ivei,P>Rrsrr . d. A kV! stürftrn
m.lcr M. «27 Lcschi.»Pi . Iücjchäjt Zaulbruimeulll. 48.

auilure.
Anna Rellin, Mond-
iraste 17. 8.  S tock

Maniküre
if rl. Legan, Pöderstr 48. 1r.

Sprechzeit nur«. 2—«'/,-

jtojiei)« )
Kräsl. Mann

IC Satire , nel. Gärtner,
mit riitim'ii tmilrub Marl
,i oti cm tfiitf ., inöckile iirti
m einem OSofrti’tft lat kr.
m'tdeteiligen.

eiferten nutet 0 . 82i an
u'ii Taabl -Ber aa.
Generast

Vertretung
uns. sbirmn iiir cklhenilniid
n Westkaleii »» veraebeu.
5gl>rika!e : Wiiidlchuli-
ktenerjeiiae. 3ig.<Vi«is k
Tauirn «. Zerren Biinii»
terie -Warei, Muster der
-leuersenne are-e» bfiucha.
ran «i 2>,'k. od. Aackiiinkme.
Lvsmoe .HniiSrls.Gvinvae.il

Tvrl muiiS.
iieustellwe-, <»1. _ '' 75
GutenVet dienst

. »Bo'.eud. u Perkauk von
5 best, eiliges, „uiiändiicki
•’.eitnuneii. Sicki me Iden v.
U -. -X-1 il !45 - 8 iihc

Gnrsve.Grvrrsi.
?ll!e ffaloiiiiade 2<' 11. ..

Ver MWvM
Hansa. LIciid. Presto.

usw. sucht, UMpnbc
sich Uhler K. V27 on den

iGlr. 42) uu.- uim.nhe:,
m-i.fr» Gröste 48, de4,0
i P n. c-. ti Shnc.»w,t'iuit-
schuhe iGc. 41), u«H4Ut.
aeaen Gr oste 48, Nähere-'
Z-ob' li. S iruste >25. Thiei
Wer liiuiitit Lriterwiige»

araen stlin-vwagen uuibk
U'ecku. 5>b,i aa. « lr . 8. D

Lvaii» süliri in iiii>1iitcr
Sril ein .vtöbelivagrn leer
u. WiedbeSeu nach Diirm»
st'adt'? Cit. a» lsrl. An Hfl
2ck8i>8er i» Darnikiadl,
A atliil driiklrflhr 12. X
Sicherster Schuh

qeg. Froukuleiden. Pioipesie
gratis durchH- M. Pichler,
Bin.—Tempelhos I» jtaij.
Auousta «4.

Pension
eveulne» auch mir guten
Milla f  u. Ain-iidliich.Rahe
G,e»lstr.»vierkt«dtrr Hohe
von Herrn »ach Qsteril ge»
ucht. Osf. mit Preis unt.
A. 0.3g an d. Tagbl.-Berl.

Junge Dame,
die sich jivecks miisensch.
A>,-iterbildu»g 3—l Mvnalc
in Wie»l>adeii aus äll, sucht

Aufnahme
in Pension oder vornehmer
Familie, wo geiellsch. Auschl.
oorliand. ist. Qss. m. Preis
unter «.». «'25 P.igil .-Perl,
-RfTilbt-
2- 3 leere Zimmer

mit Küche,
evenll Lücheiibeiindiing, an
deuticheS kinderl. Gbepaar
in gutem Hauie ab? An
gelirle unter ff. 824 an
den Tagbt..P»llag.

Öffentlich« Bekanntmachung
An, Grund des stL-.' Adk. ' deS Gekeste, üb.

Krica»f.l'<:a'Ue amn Vcr>:ti.acn5ät*wa<uic
INI, olle Perioi.e». deren Beimegeii sich li ' t
> Ieiuigr >!'>- diS 8l:. - U», IOiC  uw mini

fluf Grund des stL-.' , des Gekeve, über

.W - —• Minpelien!
:,:nii svf. rrm-lu bat. im Bezirk de« ffinoiijnmt» airs.
uleidert . ili -e euiimrflnn .na
mietn .cn Knn .nlac r . der Zn, vom 20. » »'« »»

n . Av' il l !>2« iduirHicfi oder mündlich vor dtM
?cii:m>4oiii! al ûrnlen und d'Crbei 4U verk-licrn. dii«
di.- ?!i,,'eUn nach fctlicir. Lbilie» und ©ciui'en Bf>
macku sind. _ _

Tie oben liüeickr.eten Perfomn sind «„r AkemHe
»r Ein cierlläniim vnrilick'let. sidcki wen» ihnen
eine besondere A,>kierder-.r,.a oder r,n fderiiiularincht
mmaoiuvi- ist. Au.» Berlanivn ii ub irteiii « rlnirtwn
das voreiickiirbeiie Äc.niu'.or ***. }*$
fciictiic^ wrciMoiol.

lluwt sämtliche Punkte der kortrvck» ist eme
Erklärung ab>i-aebe,-..

Rick-l», ireiin 'de* fft C.u durck̂treichen. Wissent¬
lich uinicl-liitr oder uuvollil.ini'iiw Aeoab. n '" der
Skeuerirklaruno sind in stst 27, ?b des Okfifecä
i(-ci eine .<hu «5olir.obc vom BirmoaenSiiuwoch» wir
lsteltstrakri, und g(g«.l-niei"glIS n.i, Geiananisktris,

f iiif fahren und u"t 2<rrliif» per büraerticheu
wlii-rnrechte lut ' - b-. ?>!'«-- !ob-^ i'"»r .8,!» I> r.
lifliidliin, ist strafbar. Uiirich,!,r Auzibrn erstattet
aacki dniknme. der 4-unkte be-r keidruu » aurcknirenUt,
o!„,'oh er eine Eiklaiuna hatte abaebi» tollen. Iln-
voNstäi.di„ ii, die ffrkläruno auch dann, wenn der
Bcrd' iick nan, oder .-cilweifc nickt e.uSaeknllt wirb.
Die waS ;uiiftPt !hMu' iii uud wach nttdr.
-kibt dem kliiigi «nniit, nickst ton Abgabkl-slickliaen»u.

Die Giuiendum, schriftlicker LrtlS,ur« n durch
8ie Piost iii Aiuüiiia, (»fitliiibt al,r mit Giera-ot deS
Abkeider« und deSkalb «uichmästm mittels Srw»
ickreibebriit«.

Wer dir » Hfl snr ?Tio« l< , der ihm obli« nuden
'briex -iilorim, -. verkaumt. "-Irp mit >n,aiiab>"-ld-

strasen ,u ter ?lbg»be angehalten, auch hat er erna
^sck'Iaa au  der muliulbacii fcieuvr rernurtt,

Dah ffinan«a« t.

r«k« S!ek BMioglnM.Wo)
1. Privatschnle für Knaben, Scfta bis Oberprima.

verbunden mit HaudelSableiluiig,
2. Bvlbereitungen aus aste Echulvrüiunge«,

lesimderS Abitur, auch sür Dame». F1J4
Bitttg« wollen«Bettdecken

sowie «roste dluewalil in
Biber u. Sommeriloikeu
iiir Hemden. Bluse » und
HauSll. id., dnnlelblau ae-
iiickier Ballst iür .stleider
ausiiabinSweile billig.

Lina iliekee-Buickiardt.
Tfl"lieimer  Str 42. Part.

aus ksieuläimr «efdmiI'c,i.
ab mein. Laaer 12 äff.
irei HauS WieSb. It Mk
veo Keistuer au  haben bei
Paul Ghrift. Grlieulieii,,.

Televlion 4458.

Bestattungs-
Anstalt

tl. Sargmagazin

8tn|l Willi»
Gegr. I8G0. gern. S7S.

«allnser Ltr. &
Srd - und Feuer»

Bestattung.
Transporte von un&

„ach auswärts.
Best alt,mgsordnerde«

Verein» für Feue»
bestaltunq. E. Ä.

/>m l ». d. Mt*., abend« «'/, Uhr. i»t
uosoro trnuo Mutter und &,hwiegermutUr

Betty Faber
ecb . WÜJIer

nach kurier Krankheit , im 77. Lcb««u-
jutir«, lauft und ruiiig «nUchlafaa.

In tiefor Trauer:

Betty Rßdiger, gob. Fabcr,
H. Rüdiger, Uararett-Obarin,paktor.

iTiethadrn , dan I». Mar« 1020.
Di« I'.inSaeliernng Nndat am 17. d. Mta„

vormittags 10 Uhr, iw Krauialorium dt»
Südfriedliofes statt.

Von Bei leid ‘besuchen «,. Kranxspenden
bitten wir absehan zu wollan.
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Mobiliar-Nersteigerüng.
Wegen Auslösung eines Herrschaft!. Haushaltes ver¬

steinere ich morgen Mittwoch , den 17. Mürz cr.
«nd folgenden Tag . jeweils morgens S u. nach¬
mittags 2 '/ , Uhr ansangend , in memenAuktiöiuijälen

3 Marktplatz3
«achverzelchnete, sehr gut erhallen»» Mobiliar»und HauS-
haltungsgeaenstände, als:

l schw. P antno o. Ceidel , Oldenburg , feines
gnsunmenl , I Nusjb .-Speisezimmereinrichtung,
schw . Ealoneinricht ., I antiker eingel . Schrank,
«nt 1: Truhe , 4 lompl . MaHag -»Velten , Mihag .»
Kleiver » u. Wäscheschränke, Mahag .-Wajchkonfoten
N. Nachttische, L Mal »-Biicheischränke, Mah .-RoU-
tznlt, Mar .»Dipl .-Schreibtisch, Rusjb .-Schreibt ., schw.
Schreibt .. Mah -Ilmbau mit Lpiegelansbau , Rutzb.-
sttertiko, 2 Salougarniturea . I Ditvan , Polstersessel,
Chaiselongue , Mahag .- uud Nußb.- runde, ovale, vier¬
eckige Spiel -, sttipv- , Bauern - und Näht iche, Stuhle
alle , Art , Painelvretter , Etageren, Säulen , groste
Partie Oe geniälde , Bilder , stupser « n Stahlstiche,
baute Stiche, grotze Partie Ripp - und Telorati »«»-
gegenständ «, fi . b. u, versilb . Luyu«» U. birbrauchs«
gegenstände , als : pestecke, Girandolen , Leuchter.
Sannen , eleg Portieren . Gardinen , Teppiche, Läufer.
Linolen »» , große Partie Glas und Por ellan, sehr
feine sranj . Vstservire , Kofseeservice, Pcndnlenhre
Beleuchtungskörper . Sückzenmöbel. Gasherd in. Ständer,
Eislchrank, eis. srlascheiiichranl, Fahrrad, Küchen- und
Kechgeichirr und vieles niehr

»eis b etend gegen Barzahlung.

M . Boienau,. Vä
Große Mobiliar -Dersteigerung.

Morgen Mittwoch , >7. Mürz 1920, vormittag»
• Uhr beginnend ohne Ponse , versteigere ich zufolge
Auftrags in meinem Bersteigerungsivkule

22 Neugasse 22
«achstehende sehr gute Gegenstände:

I Speisezimmer , Nustb., I Büfett , I stlnsziehlckch
1 kedeiststhle, I Servierlisch , 2 gr. Maren chränkc
1- u. 2t >ir. Üleiderschiä le, Be ;tilos , Kommoden u
Waschkommoden Tische, Stühle , Aleiniu - l«! oller
Art , vollst. Belten , Sckireil'ti che u. Pulle , I stiäh-
ma 'ch'ne . 2 Cisschränke. Nachischränke, Cosas , Sessel,
Claiseiongue , 2 Zinkl âdeioaune ». Spiegel , Bilder,
2 Schreivma chiue», Maile Mignon »nd Elnia»
stoisrr , Teppiche, Lanier. L »vl>» mieppiche, Portieren,
Ha»sha >t»n,;«!gegenstä»de, Regulator , goldene und
silberne Herren- uud Tameuhren « nd » hrletten.
goldene Ringe u. Medaillons , Armbänder , Hals-
fetten . Aratvaliennndrl », Broschen, silberne Lössel,
bersch. Luberjackien. t gr . Partie Zinnteller und
Ärüge . Be» «, Tisch- u. Leibwäsche und vieles hier
Nicht genaunles

freiwillig »iristbietend geaen Barzahlung.
Beiichliaung vor Beginn.

Friedrich Krämer , Auktionator und Taxator,
Trlrplivn 9970 . Slieoboden . Telephon 387V.

Geschästszeit vo » 9— 12 und 2— ft llh«.
NB Di « Schmucksachen (ommcii von ll '/t Uhr a»

zum Au«gev»t.

(Brote MhMÄ'VklslkiMlW.
Mautog den 22 März , vormittags )0 Nhr lregiu-

nend rersirigeie ich im Ausl rage de» Herrn Fuhr-
ui.teri lhincre Itorl O ». WiesGilen , im Hause

8 Ludwigstras ; 8
wegen Aufgabe tes gr so» teil Ui.iernehmenS nach¬
folgende» A.ltr :nerk»»t>rtcr >c:l:

4 Art eilt t serke in, Alter von 7 bis 12 Fohren, zug-
fest u. sremm . 2 Lontauer . l . » . Lspännig . > Hulb-
verteck. l - u Zpanwg 1 Fsderrclle , 40 Zeninar
Tvoglr « st > zweispäui .iger Vierrüdiger Fibrn -ngen,
L Sevnei >karre», 2 D -bliite » , I- u. 2spr inig . mit
kr ! ellengeläute u. Zubehör , 1 neues silterplattiertes
Einspänner « Pserdegeichirr , 2 silb, rplatiierte Ci»-
sp,i» »e >gekiii - re. 2 Ziveispünnergeschirre . 2 Zn ei-
fpänner » Ftthrgeschirre, 2 Schn . ppkarrengcsilürre,
ivmpleit , versch. Jfmnmtr, Halstern, Pserd . decken in
Wolle j.  Leinen , Lode«decken, Scheren , Zi ? ickn'ide
u. Ban ' npei., .stelle », .Por 'p>i» ngesel,irr, Eiskrntzec
mit Hrmmsel.nh. l Haiigegur « m:t Stetten, fast ueu.
1 Dicko > rzmühlc , I gr . Parlie Säcke mid pcisck,
E4<>9 >tei 'silmii a viele hier »ickn g.'u.iunte Sackg:,'

ßrrinillig ».eiilbiekud gegen B.,rz .ihl » ug.
Sämtliche Sackten sind alle i» sehr gutem Zustaird.
Dri 'cht' a:i»g l Stunde vor der Auktion.
Friedrich Krämer , Auktionator und Taxator,

Tilirkou bdäti. Wiesbaden . Telev'u.n
Grschaflstokol Reugoss« 22. GesthäflSzeit von 9—>2

»nd 2—6 Uhr.
NB . Tie Pferde kommen um !2 Uhr zi'w LliS-

ßekrt D 0.

Klavier stimmen
t mrl alle lleparatvren

fachgemäß, unter Garantie, führt atu
Klavierbauer u- Konzerts!immer

TTii{/o A ust , Wcslcndslraßc 32.

Zigaretten
Arghpt . Eoet . groheS dickes Format mit rein, iürkischen

Tabak, große Posten preiswert greiibar.

Vertreter W . Gaigals,
z. Zt. Jahns Weinstube , Michelrbrrg kv.

ÄrÄ°7' Qordon-Setter
(Rüde ) zum Decken einer reinrass. Gor̂don-
Setter -IIündin gesucht . Angebote mit näh.

Angaben an
JL Ehrlicher , Mainz , fiahnholspUU 2.

gegen den
Berliner Militärputsch

der Reaktion!
Dienstag , 16 . März , nachmittags S Uhr,

auf dem Schlotzplatz.
Es werden mehrere Redner der Unter¬

zeichneten Parteien sprechen.
Es gilt die Verteidigung der deutschen

Republik und der demokratischen Freiheit.

Me öetüöMfie Mi Moleo.
SMUMMe Artet SeifddBOs.
HHOttönsioe[oiloiOeBOtrefile üortel

Freiwillige
Grundstücks-Versteigerung.
Die Witwe ErriesteeSbach . geborene Kraft , zu

Erbach ( >il,<>>>(»>» . stieg.-Bez . Wiesbadens . Iaht zu»'
Zn ecke her Ai 'seii ci 'tvlsebung >>>d Teckung am

Montag , den 29. März l '»2«>, » ackun. 4 Nhr,
im Ralhinise zu Erbach lsttheins,

durch den ui .trr»e ck'nrten Roiar . (khristian Heinrich
Lang zu Eltville , Scknv-ckb ickrer Strohe ckl-i. dos ihr
gehü'enbe . im Gru »d'»i>h von Erl'i cki, Bant 7, Blot'
236, bisher eingetragene Grundstück Flur 12 Nr.
>27/3 etc:

Vebrutee fdvsroum 2 ae 48 qm . Bohnhrfstras ;« 7
iW . l'i'Iaus und H, »ioinii . S -rolb» u und Lick-
stube, Bockeke» »nd SchweincstoLs , Ho'.el -stiojlau-
ra»t »Z» «n Maicobrunn ",

öffei '.liick' i»r :ilb„ tc„d u » ier durchaus günstigea Be-
eiiiguiigrv >ecsieigern.

TuS lkkuiinlc Anwesen k'. stchi lO Fahre , es liegt
>>s einziges der Brio che am Dahnhof überaus giiuiiig
uud gil ' >u : tie Buhahoikirnilich -isl . Bon da au«
führen eie Bcrl » »t»» gs >-ege »ach stiedrich (20 Min .s
oeir. C-ckborg, stlosier Eberl »i h . fj*i»ie nach der Hall-
gartc , er Zange . Es bestehr aus grasten niodc'ener.
WirlSrännie » Tanz » und '» esevschaftssaal . Wo!'»-
u»d Logierzimmeru , grostem ilcller, Borplop und
,>usre 'ck>c>: e », st>o( ea»n:. Nebenbei »vurde von dem
seilheiioeo lF .il ' .il ' er ein Slsti - » ad Woiuhandel niii
jutem Eifrig lclriebe ». DaS Besitztum kann wegen
seiner aus-,erst giinslipeu Loge als hervorragende
stupitalanlage t ctlenc r ir pkrhle» werden.

Roheres ist zi, e>fahren bei dein seitherigen In¬
haber Jascs Fu »g, sowie durch den unteczeich -i.'tr.i
Notar . k 363

Eltville am Rhein , den 12. Marz H)20.
Ührislia » H .inrich Lang.

Größte Gelegenheit!
Gebe mein« Möbel „och zu dein billige» Preis . Zwei

egale moderne neue Beile » in sti»stbaum, hell uud diuilel,
uud Mabogoui. eleg. säst neues N»stv:-Beii »ui Muichei.
aussah. 2 egale Belli,de,decke» iiocist), Waschloniuioden
mit uud eliue Marmor, Nußb.-Tiich, 1 Rehrliuh'.e »ller
Arte», Wairave» »ud P .i».'ulr»hnieu. Federkiste». mehrere
neue «ttd i»i> neue stuchen-Einrichluttge», olle« sehr billig,
säst neuer Polsteistubl.

Seipp , Bertramstraste Sk. Lade» .

Jeinster Bippentabak!
gut brennend und in jeder Pfeife rauchbar,

100 Gramm(Vlk. 3 .S0
Pfund IV!k. 07.00

gibt laufend ab, auch an Wiederverkäufe « mit ent-
sprccliender Ermässigung

A. KUmntei , Wellritzstrasse 36.
_ Tubuli en gr»s — en drtail._

Gfenfertiges Brennholz
zu billigstem Tagespreis empfiehltWilh . Weber

WellrltzsIrnOo 7. Telephon 607.

Haut *, Blasen-
Frauen leiden

(olme sfuecksilber,
ohne KiiispriUung ),

IKiiU,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Rehanüliiiig nach den
neuest . « !s<enseliaftl.

Melliuilen
ohne ItrruNiilArung

Aufklar . Broschüre No . 5 a diskret verseht
Mk . 2 . 30 (Nachnahme ). F 120

Spezialarzt Or. med. Hollaender
Frankfurt a. M.. Rethmannstralle 56, gegen¬

über Frankfurter liof . Tel . II. 6953.
Täglich II I. ft-7 Uhr . -Sonntags II I Uhr.

Sofort greifbar:
looo Stück ttipata-

Zigarctten -Etuiö
200 Stück Alpaka -Taschen.
Marse, Frankfurt a -M-

Hochstraste 7.

tümlrsmsn
u»ck

;ülll!mckiillsll.
A.  Lctscliert

10 Faulbrunnenstr. 10

M»
y ^ RelchhaitlgeßY  Auswahl.
Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen
Qedieo. Ausführunfl
Aeusserst gestellte

Preise.
Auf Wunsch

Lagerung.s
Mabslhaus

4

^Snehdahl
W  WIESBADEN
r 4 Birenstrasse 4.

Rur für VZiedcrvcrlänser!

10V Zentner
Rauch -Tabak

Mittelschnitt.
überseeische vorzügliche
Qualität , eingetrosfen.

Karl Witte,
G'osthand'nng in Tabak»
fabrikaten , Mor -tzstraste 7.Küserei

L. tzatzler
Tel. 1852 :: Tel. 1852

4 Frankenftrast, 4.
Daselbst Kehrichtbütten

stets voreättg.

AM «» .
Hans Schippers

Wiesbaden
Frankfurter Str. 16

Telephon 128.

Schützenhof- Apotheke.
Langgasse u. 22!»

Wein!
3/2 Stück 1918er Lcstricher,
1/2 .. 19,7er
(nat ., prima Quali ät ) zu
verkaufen, st,'äh. Küfermstr.
_Lehr . Schierftein.

Hotel
Prinz

Nicolas

v
&

{&  Nicolas-
w str . 29 -31

Tri. 251.

iom 1 -31.  März
Sensal Ions- Prnr ramm!

Anfang 7 '/i Uhr.
So sind die Brüder.

Schwank in 2 Akten.
HaUey & Curf.

Ringkuin pf -Parodisten
Eiltet.

Original - Krafl -Akt.
Vorverkauf bei Cassel,

Kirchga .sse St.

—U . T . —
Zwei hrdrutende

Erst - Auffiiliruugen l
:: Der ::

Schattenspieler.
Drama in 6 Akten nach

der No \ elle von
11ANS STROBL.

Oer Glanbs an das Gute.
Eine tiefergreifende

Sträflingsg schichte in
3 Akten.

fintergarten-
LicMspiele

SchwalbachiT Str . 8.
Nacht -Asyl.

SensaRons - Drama in
einem Vorspiel und
ft Akten mit Rudolf
Keiner !, M»riaForcseu,

Film . Löwe.
Sondis Glück im Unglück
Urkomische Burleske

in 2 Akten mit
E . Sondermann
vom Thalia - Theater

in Berlin.

YHULm
Recla -AbentcurcrkL

DieSpinnen 2.Teil:

Das Brillanten-
Schiff.

Sensalions - Drama
in 6 Akten mit

Resel Orla und
Carl de Vogt.

Humoristischs Einlage.
Spielieit : 3— 10 Uhr.

MONOPOL
Auf immer wieder-
kearenden Wunsch:

Die berühmten
Liebes-Abenteuer

des Casanova.
Spannendes Schauspiel

in 6 Akte ».
In der Hauptrolle:
Alfred Dedsy.

Spielzeit : 4— '0 Uhr.

ODEON
"1

Erstaufführung!
Der Tintenfischkhi}.

Groteske in 4 Akten
von CARL RGDOR,

dem Verfasser von
„Die Herrin der Welt “.

Die Dorfhexe.
Ein merkwürdiges

Abenteuer d . berünmt.
Detektiv

Charly Bill.
Spielzeit : 3— 10 Uhr.

KINEPHOK
Lrst - Aullührung!

Das Buch Esther.
Schauspiel in S Akten.
Es spielen : Den König:
Ernst Reicher . — Die
Königin :k . Wittenberg
—Den Feldhauplmann
Michael Bohnen . -
Den Vorsteher der Je-
hudirn : Rud . Lettinger.
— Sein Mündel : Stella

Darf.

Ilpter
Nass. Landes -Theatsr

Dienstag . 16. März,
hl . Vorstellung Abonnement &

Da» vergessene Ich.
Komische Ooer in 2 Aulzüge»

von Waldemar Wendiand.
Friede . Schmitz . . <li >r . Sreei»
Luduxg . l. Bruder . ar . Mechl. r
Io |epi)i»e, j. Mündel . . giieeei»

Mager . Reichel
ölseiie . d. M »l>>»< . . uillt ) paar
Rilmeiui Blidichn . B . Vordm .ulN
»ei » ;. Maler . . . H .1>. Schorn
Ara» ;. Blidl, . . 31. Leiste -'lvinkel
P . Hnverkainp . . A.er . Klpius
Heinrich . ,>,ed >) Busch
Aammorln -rr . . 91. Bosaiewicz
Drei Molikanirn . I . iKerstnrts,

H. jtre >r ;wi «;cr. A. Becker
Zwei Eergeauieu . . £>. Preutz,

F . Bendhock
ZweiSchilÜwachen . R . ReniIlcdt,

tz. Lauieinann
Mustkal . Leitung : Pros . Schiar.

Die Puppenfee.
Tanidild in l Sil; von I . Bauer-
Musil . Leng . : .ttaveilm . Ra,her.
«ns . 6.80. Ende nach 9.30 Uhr.

Residenz -Theater.
Dienstag. 16. Mürz.

Gastspiel von MNgin-dern de»
Hanauer Siaonlieoler ».

Tie RnschhoffS.
Drama in b Alten von Herm.

Sudei 'diumn.
vlit den Rollen sind deschästiat:
Die Tauen : Alide Balnn,
Thea Bosse. Elfiiede Krugeh
Margarete Lanner . Ruth Stein¬
egg. Die Herrin : Will «Biondino.
Georg 4V. Lang . Mai du MesnU,

Johannes Poetjch.
Anfang 7, Ende nach S.3V Uhr.

[ stilchW-KoiiM)
Dienstag, l& Mira

Atormements-Xcmzarte.
Stftdtiscbes Kurorchester.
Leitung : II. Jriuer , stÜL

kurkapelluieister.
Nachmittags 4 bis 5.33 Uhr:

1. Unter der Pnedennsonn ®,
Marsch von F. v. Bloit.

2. Ouvertüre zur Opor wDas
Nac tiaijer in Granada * von
C. Kreutzer.

3. Drille Finale aus »Oie
Stuuime von Portici * von
D. F. Anber.

4. F.nir 'aufuGavottev . E.Oillet.
5. Unsere E lelknaben , Walzer

von C. Ziehrer.
6. OnvertAre zur Oper „Oas

cotdcMie Kreuz** von RriilL
7. Fantasie aus der Oper „Ein

Maskenball ** von G. Verdi

Abends 8 bis 3.39 Uhr.
1. Oiivnrtftre zu „Des Wande¬

rers Ziel** von F. v. Suppd.
2. Das Erwachen das L6wen v

Capriue von A. Kontski.
2. Je i 'aime , Walser von E.

Waldteufel.
4. Variationen und Marach aus

op. 8 von L. v. Beethoven.
5. Fest - Ouvnrtüre in A-dur

von A. Klughardt.
S. Große Fantasie aus Wax

nere „Tannhäuser “ v. SeideL
7. Indischer Marsch aus der

Optr „Die Afrikanerin*4 roa
G. AUjerbeezw
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